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Wu X 


Der ferie The 


E er ieder / Auff den 
Choral oder gemeine Kirchen doten ` 


durchauß gerichtet / vnd mit Fuͤnff 
* componiret P 


> à Durch 
Jensen Beds Mulhufinum, 


Preuſſen/ ꝛc. Muficum pnd Due 
| ; , Capelmeiſtern. | 
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Dem Tu Hochge⸗ 


Ih. bornen Zorten vnd Herrn / Herrn Georgen riderichen, 
| 4 SFlargaraffen zu Brandenburgs In Preuſſen / zu Ctetin / Pommern / 
der Caſſuben vnd Wenden Auch in Schleſien zu Jegerndorff / 
| AE Hertzogen: Surggroffen zu Nuͤrmberg vnd 
5 zu Ruͤgen: Meinem gnedigſten 
Fuͤrſten vnd n, 


dE hr afier/ Ga, 

Se Sp gebowner gnediafter uS urſt vnd Herr / Gwer 
. gaedigſtem Befelich zu vndertheni . 
ſter folge / bin ich mit berfertigung der gewoͤn⸗ 

iden Rirchengefänge fortgefahren diefelsen numehr Gote nop 

lob) abſolutret / vnd dem Preloonterdeben. Weil aber derſel! 
ben ein zimliche anzal / das ſie nicht fuͤglich in einen Theil zu: | 
fammen un werden koͤnnen / hab ich ſie nach Oring ` | 
Ai | Wn | E 


 Snfers Chriſtlichen Geſangbuͤchleins in bnterſchieoliche 

Theile abgecheilet / deren je einer nach dem andern ( mit Got. 

ces huͤlffe) durch den Druck fol publiciret werden. Dieſen 

Erſten Theil de Tempore & Feftis, pt G. B. D. als die u 

ſolchem Werck vnd Edition deſſelben / wie obgedacht / anmah. 
nung chun laſſen / ich hiemit vnderchenigſt offerirt vnd de. 

dicirt haben / demuͤtig bittend / E. 25. D. wollen denſelben 

gnedigſt von mir an vnd aufnehmen, vnd hinfuͤro / wie bioher / 

mein gnedigſter Zorten Herr fcit vnd bleiben. Ju welches 
hochmilden Gnaden ich mich als einen alten gehorſamen Die. 

ner in vnderchenigkeit befehlen the. 
. * DE E 
ne 
lohannes Eccardus Mulbuſiuus. 
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© MYVSICIS ET CANTORIBVS, . 


- Iohannes Eccardus 8. D. 


Ae 


En B fich wol (guͤnſtige Herrn ond Preunde) etliche 


SAP A ſten / in vnſern Kirchen gebreuchliche Chriſtliche Lieder in ein ſolche 
Harmoniam oder Concentum zu bringen / das der Choral in Dilcanto / wie er an 


fich ſelbſt gehet / deutlich gehoͤret werden möchte, vnd die Gemeine denſelben zu⸗ 
gleich mit einſtimmen vnd ſingen koͤndte: Welche guthertzige meinung zwar kei⸗ 


nes weges zu vituperiren oder zu ſchelten / ſondern vielmehr hoch zuloben iſt: 
Sintemal folde fuͤrgenommene Arbeit zu nuͤtzlicher vbung der Gottes Furcht / 

zierligkeit vnd wolſtandt des Gottes dienſts in der Kirchen / vornemlich aber zu 
Cob vnd ehr der Goͤttlichen Mayeſtat gereichet: So iſt doch noch zur zeit kein 


Cantional / darin nach Muſicaliſcher art was anmuthiges vnd der Kunſt ges 


meß enthalten were / zu vns anhero in Preuſſen gelanget. 7. 
Derwegen ich / auff anhalten etlicher guͤnſtigen Herren vnd guten Freunde / 


! 


Inſonderheit aber auff F. D. zu Preuſſen / ec. meines gnedigſten Fuͤrſten vnd 
Herrn gnedigen Befchlich / verurſacht vnd bewogen worden / dieſelben / angezo⸗ 


gener art nach / in eine beſſere vnd richtigere Compoſition zu bringen / vnd durch 
den offentlichen Druck zu publiciren / verhoffende nicht allein der Chriſtlichen 
Gemeine / welche die gewoͤnliche Kirchen Melodey aus dem Diſcanto wol vnd ver⸗ 
ſtendlich hoͤren / vnd bey ſich ſelbſt nach jhrer andacht ſingende imitiren kan / ſon⸗ 


dern auch (ohne einigen ruhm zu melden) den peritioribus Muſicis pap Sapon 


Monderſtanden / des (eligen D. Martini Lutheri, vnd anderer from̃er Khris 


| 
1 
3 
d 
| 


migsberg (wie derſelbe darinnen 
Außlaͤndiſchen oͤrtern (wie es denn wol ſein mag) eine variat 


ER 
— —— 
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bus ( welche ich denn hieruon ſelbſt jodiciren laffe) damit gedient zu haben. 


Mache mir hierauff keinen ziveiffel / verſtendige vnd erfarne Muſici werden jhnen 
ſolche meine Arbeit / angewendte muͤhe vnd fleiß / guͤnſtig gefallen laſſen. In 
führung des Chorals habe ich mich nach vnſern Preuſſiſchen Kirchen zu Ko 

geſungen wird) gerichtet. Mofern aber an 
ion an einem oder 


anderm geſpuͤret wuͤrde / bitte ich dienſtlich mir ſolches nicht zu imputiren / Als ob 
ich vielleicht den Choral in memung andern Stimmen dadurch zu fuͤgen oder 
zu helffen / ſtudiose vnd data opera perendert better ſondern (wit erſt gemeldt) wie 
er alhie gebraucht / alſo hab ich Ihn auch behalten. Endlich vnd zum Beſchluß / 
wil ich einen jeglichen Cantorem hiemit obiter gan 


l 


6 freundlich erinnert haben / 


das er im fingen dieſer Kirchen Lieder ⸗ fich eines feinen langſamen gate be⸗ 
fleiſſigen vnd gebrauchen wolle / dadurch wird er zu wege brin 
meine Nan die gewoͤnliche Melodiam 


.. «S antorcy umb fo viel leichter vnd beſſer wird fortkommen koͤnnen. Welches ich 


gen / das der ge⸗ 


deſto eigentlicher hoͤren / vnd er mit ſeiner 


memen guͤnſtigen Herren vnd Freunden den Muſicis vnd Cantotibus zur nach⸗ 


richtung wolmemende nacht bergen ſollen / vnd bin denſelben zu freundlichen vnd 
willigen Dienſten nach vermoͤgen geneiget. e ; en: 


DE CANTIONIBES SACRIS JOHANNIS 
Ecc ARD, Nui ei praßantißi mi. 


M BC ec? d Lebs pia, quæ numeris & ameno Carmine gaudet, 
eS LU Lei Eccardi numeros accipe læta mei. 

S QC Sepe fuis cupidas mulſit tibi vocibus aures, 

! 1 ^ Nuncanimartlingus plectra fanora t tud. C 
Celituumd; Choris miro te copulat auſu. 

O dignum. ſummis laudibus artificem. 

Diſcite ridiculi centonum diſcite fabri, SES 
A fidibus grou gracculus: abfi t iners. 


Zeien Artomêdes Francua. 
Yi. D E T ISDE M.. 


AmBENE jun&arum. concors dif cordia vocum: 
Vifcera quum. penetrat pectoris ima mei, 
Externor, rapior cœli per cærula, jungor ` -` 
Entheus Angelicis, optime LANE, Choris,. 
Tanta eft vis artis, tanta eft pietatis , utrumque 


Ni BENE jungatur: Mufica qualis erit. a EL ER 
Ars pietate valet, pietas valetarte- quis artem ` ` TON. n 
junxiſſe Ifaiden cum pietate V | 
Cenſeat Ifäides igitur, quin cenſuit? inquit, T. 
Omàn P de RS quam B E NE cantat det, 


A 4 . Georgius Reimann, 


XIII 
XIII. 
Xy. 
XVI. 
XVII. 


— a — — ui 


= Besifter der Sieder di 


Erfien Theils. 


Nun fom der Heyden Heylandt. 
Chriftum wir follen loben Chen, — 
Gelobet ſeyſtu Jeſu Chriſt. 

Von Himel hoch da kom ich her. 
Der Tag der iſt ſo freudenreich. 


Refonet in laudibus, 


In dulci jubilo. 


Mie fried vnd freud ich fahr dahin. 
Chriſte der du biſt Tag vnd Liecht. | 
Ehrifius der vne felig macht. | 
Da Jeſus an dem Creuse fund ` 
Herr Jeſu Chriſt war Menſch vnd Gott. 
V Lamb Gottes vnſchuͤldig. | 
Jeſus Chriſtus enfer Heylandt. ` 

Chriſt lag in Todes banden. e 
Chrif id erſtanden. VM 
Kom Gott Schöpffer heiliger Geiſt. 


XVIIL Kom heiliger Geiſt Herre Gott. 


XIX. 
xx. 
X X. 


Nun bitten wir den heiligen Ge, Gase? 
Gott der Vater wohn vns bep uud: 
Allein Gott in der Hoh fen Ehr. 


XXIL Meine Seel erhebet den Herren. 
X XIII Herr Gyott dich loben wir. 


— — — — — 0 
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B. Diſcantus -B 4 a 7 Johannes Eccardus Malhafinus: 


E 


J. BHN komm der Heiden Heilandt / Der Jungfrawen Kind erkandt / | | 
2. Nicht von Mans Blut noch von fleiſch / Allein durch den heilgen Geiſt / ; | 
3. Der Jungfrawn Leib fehwanger ward / Doch blieb keuſcheit rein bewart / Án 
€ | 4. Er gieng aus der Kam⸗ mer ſein / Dem Könglichen Saal fo rein / | | 
Ger? $. Sein lauff fam vom Das ter her / Vnd kert wider zum Vater / ] 
6. Der du biſt bem Das ter gleich / Fuͤhr hinaus den Sieg im fleiſch / WS 
7, Dein Krippen glentzt hell vnd klar / Die Nacht gibt ein mei cht dar / | 
8. Lob fey Goff dem Va⸗ ter thon / Lob ſey Gott feim eingen Sohn / p 


^ Des fich wundert alle Welt / Gott folch Geburt ibm] f. 
2. Iſt Gotts wort worden ein Menſch / Vnd bluͤet ein frucht wei⸗ bes fleiſch. 


beſtelt. 


A 3. Leucht herfür manch Tugent ſchon / Gott da war in fer ` nem Thron. 1 
4. Gott von art vnd Menfch ein Helt / Sein weg er zu lauf⸗ fen eilt. | 
$. Fuhr hinnunter zu der Hell / Vnd wider zu Got⸗ tes Cd. > 
6. Das dein ewig Gottes gwalt / In vne das frand fleiſch erhalt. > ( 
7. Dunckel mus nicht kommen drein / Der glaub bleibt jmmer im ſchein. | i 
. Lob ſey Gott dem heilgen Geiſt / Immer vnd m e wigkeit. 


-a 


Diſcantus à . 
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. Hriſtum wir fo len los 


J. 
2. Der ſelig Schoͤpffer al⸗ ler ding / Zog an eins Knech⸗ 
3. Die goͤttlich gnad von HE mel groß / Sich in die keu⸗ 

4. Daz zuͤchtig Haug des Herz gen zart / Gar bald ein Tem⸗ 
Die edle Mut⸗ ter hat ge⸗ born Den Ga⸗ briet — 
6. Er lag im Den mit ar- muth groß Die Krip pen hart 
7. Des Himels Chor ſich fre⸗ wen drob / Vnd die Engel 

8. Lob / ehr vnd band? fep dir ge⸗ Mot / Chriſt ge. born von 
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ia Me rin Sohn / So weit bi lic be Sonne leucht / 

2. kes Leib ge⸗ ring / Das er das fleiſch durchs fleiſcherwuͤrb / 

3. ſche Mutter goß / Ein Megd⸗ lein trug ein heimlich Pfand / 

d, pel Gottes ward / Die kein Man ruͤh⸗ ret noch erkant / 

„ vers hieß zu⸗ worn Den Cance Johans mit ſpringen teigt / 
6. jhn nicht ver⸗ droß / Es ward ein klei⸗ ne Milch ſein ſpeiß / 

7: ft- gen Gott lob / Den ar⸗ men Hir- ten wird vermelt / 


„.der reinen Magd / Mit Va⸗ ter vnd dem heilgen enu. 


-— 


E. = 


1. Vnd an aller Welt ende reicht. 


2. Vnd ſein geſchoͤpff nicht alls vers duͤrb. 
3. Das der Natur war vnbe⸗ kant. 
4. Von Gotts wort man ſie ſchwanger fand. 

F. Da er noch lag in Mutter Leib. 
6. Der nie kein Voͤglein hungern ließ. 
>. Der Hirt vnd ſchoͤpffen aller Welk. 


8. Von nu an bis in ewig keit / 


—— —— Aümidiw⁴w— —— ——— — —— — — — —2—ũ — — 


I y A 4 a e 2 A ” 
— T E eg, gege -meg € — 9 ee > E - 


Bü 


k 
| 
| 
` 


J. boren biſt / 

2. Krippen find / 
3. rien ſchos / 
4. newen ſchein / 
Welte ward / 
6, fich erbarm / 

Ze zeigen an / 


J 


J. E⸗ lo⸗ bet feitu Ihe⸗ 
2. Des ewign Vaters ci- 
3. Den aller Welt Kreis nie 
4. Das ewig Liecht geht da 
$. Der Son des Vaters Gott 
6. Er iſt auff Erden kom⸗ 
7. Das hat er alles vns 


Von einer Jungfraw das ifl war / 
In vnſer armes fleiſch vnd blut / 


Vnd fübrt vne aus dem jammerthat / 


herein / Gibt der Welt ein 
von art / Ein Gaſt in der 
men arm / Das er vnſer 

gethan / Sein groß Lieb zu 


Des frewet ſich der 
Verkleidet ſich das 
Er if ein Kindlein worden klein Der al le ding ep 
Es leucht wol mitten in der nacht / Hnd vne des Liechtes 


Er macht vns Erben 


Vnd in dem Himel machet reich / Vnd ſeinen lieben 


Des frew ſich alle Chriſten⸗ heit / 


Vnd danck im des in 


ſu Chriſt / Das du Menſch ge⸗ 
nig Kindt / Jetzt man in der 
be ſchlos / Der ligt in Ma⸗ 


AU 
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» Engel ſchar / 

2. ewig gut / 

3. helt allein / CSC 

4. Kinder macht / Kyrie leyſon. 

5. in ſeim Saal / 

6, Engeln gleich / | 

7. in ewigkeit / Ne n 

| — — — 


— — 


„ ON Himel Hoh da kom ich her / Ich bring euch gute newe 
2. Euch if ein Kindlein heut geborn / Von eiz ner Jung fraw auser⸗ 
3. Es iſt der Herr Chriſt unſer Gott / Der wil euch fuͤrn aus aller 
4. Er bringt euch alle Seligkeit / Die Gott der Vater hat bes 
S. Co mercket nu das zeichen recht / Die Krippen / Windelein D ` | 
6. Des lafi ons alle froͤlich ſein / Vnd mit den Hirten gehn hin? 
7. Merckauff mein Hertz vnd ſieh dorthin / Was ligt doch in dem Krippe⸗ 
8. Vis willkommen du edler Gaſt / Den Suͤnder nicht verſchmehet 
9. Ach Herr du Schöpffer aller ding / Wie bifu- worden fo ges 
70. Vnd wer die Welt vielmal fo weit / Von edel Stein vnd Gold bes 
A Der Sammet vnd die Seiden den / Das if grob Hew vnd Winder 
32. Das hat alfo gefallen dir / Die Warheit anzuzeigen 

73. Ach mein hertzliebes Jeſulein / Mach dir ein rein ſanfft Bette⸗ 
14. Dauon ich allzeit froͤlich fe / Zu ſpringen / ſingen zimmer 

| 3$. Lob / Ehr ſey Gott im hoͤchſten Thron / Der vno ſchenckt ſeinen eingen 


Mehr / Der guten mehr bring ich ſo viel / 


korn / 


noth / Er wil ewr Heilandt fetber. ſein / Von allen Suͤnden ma⸗ chen rein. 


reit / 


Das ihr mit vns im Himelreich / Solt leben nun vnd e⸗ wiglich. 


ſchlecht / Da findet ihr das Kind gelegt / Das alle Welt erhelt vnd tregt. 


ein / 

lein a 
haſt / 
ring / 


reit / 


lein / 
mir / 
lein / 
frey / 
Sogn / 


Zu ſehn was Gott ons hat beſchert / Mit feinem lieben Sohn verehrt. 
Wes iſt das ſchoͤne Kindelein? Es iſt das liebe Je⸗ ſulein. 


Vnd koͤmbſt ins elend her zu mir / Wie foll ich mmer dan⸗ cken dir. 
Das du da ligſt auff duͤrrem graß / Dauon ein Rindt vnd E⸗ "Tt aß. 
So wer ſie doch dir viel zu klein / Zu fein ein enges Wie⸗ gcelein. 


Darauf du Koͤng fo gros vnd reich / Her prangſt als wers dein Hi⸗ melreich. 
Wie aller Welt macht ehr vnd gut / Fuͤr dir nichts gilt / nichts hilft noch thut 
Zu ruhen in meins Hertzen ſchre in / Das ich nimmer vergeſ⸗ ſe dein. 


Das rechte Suſaninne ſchon / Mit hertzen luſt den (ët: fen thon, 


Des frewen ſich der Engel ſchar / Vnd ſingen vns ſolchs nc: wes Jahr. 


Dauon ich ſingn vnd ſa⸗ gen wil. 
Ein Kindelein fo zart vnd fein / Das foll ewr frewd vnd won⸗ ne ſein. 


— 
Dr — 


J. ER Tag der iſt ſo freu⸗ den reich / Für alle Creatu⸗ re: 

Dei Gottes Sohn von Hi⸗ melreich / Wol vber die Natu⸗ re. 
2. Ein Kindelein fo Id; belich / (| vns geboren beus te: 
Von einer Jungfraw feuz berlich / u troſt ons armen Leu⸗te. 


Hecht als die Soñ durchſcheint das glas / Mit ihrem klaren ſchei⸗ ne: 


Bnd dennoch nicht verſeh⸗ ret das / So mercket all gemeis ne. 
d Die Hirten auff dem fel- de warn / Erfuhren newe meh⸗ re: 


Wol von den Engeli ſchen ſcharn / Wie Chriſt geborẽ we⸗ re. 


Feen Se 


Von einer Jung fraw iſt geborn / Maria du biſt aus erkorn / Auff 

So wern wir allzumal verlorn // Das 
i B geboren ward / Von einer Jungfraw rein vnd zart / Der 
Ein Koͤng vbr alle Koͤnig gros / Herod die red gar febr verdros / Jus 


St 


Sr 


Johannes Eccardus TUMOR finus 
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Himelreich / Ja der iſt menſeh ge bo⸗ ren. | ; | c. 
boren biſt / Behuͤt ons für der Hels le. SE Y | 
für vns leidt / Alhie auff dieſer Erz den. | Z 
Jeſum Chriſt / Die Kindlein lies er toͤd: ten. i | | 
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cum fidelibus "apparuit quem genui Maria, - Sunt dmpleta ^ 


— — — aen SCABINI — s me n a n e — — nn nn nen 3 


SHEET SE 


BE. gë dp — 


—— — me — — 


qux prædixit Gabriel, Eia, | Bia Viigo, Deom genie 4 
EE PE Su 
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quod diuina volnit ^ clementia, = apparuit, apparu⸗ 


it in Hrect, 


Domini -Eman- ucl, quo 
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Ex Maria virgine eft natus Rex, Magnum nomen. 
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d'annunciatum eft per Gabriel. 
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E * Iohannes Eccardus Aeli. 


N dulei inbilo Nun finger vnd ſeid 

O IESV paruule, Nach dir iſt mir ſo 

. .Q. patris charitas, 3 0 nati Jent 
o Vbi fant- Laudia, e SS igen mehr denn 
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fi E ^. d 
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| — — 8 
fro / — Ofnfere hertzen i. ligt in Së pio, Vnd 

weh, “Troſt mir mein gemuͤte / O puer optime, Durch 

tas, Wir warn all verloren / per nofira crimina, ^^ So 

da / Da die Engel fingen’ wol noua cantica ` Vnd 

? 

i 1 

3 

W 

" 

H 


leuchtet als die Sonne Matris in gremio ` 


db le deine gà te O princeps gloriæ, 


Ee er vns erworben / coelorum ^ gaudia, 
a die net ane In "e caria, ` 


Alpha es & O. 
trahe me poſt te, 
Eya wern wir da / 


| Ga wern wir as 


Alpha es & O. 

idhe me poft te. WES 
(sy wern wir da. * 
n wen wir da. 


, TIL Tobannts Eceardus Aalbufınn 
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len / 

landt / 

den / 
den / 


den / Durch 
den / Er 


Sep mir ^ verbeip 2 hat / Der Todt iſt mein [m wor m * 


er ſey das Lebn vnd Heil / In Noth vnd auch in ſter⸗ bet, 
Dein tew⸗ er hell. ſams Wort / An allem ort erſchol⸗ len. 
ii deins volcks ) ſtracl / Der preiß / ehr / freud vnd Gett: ne. 
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| verborgen nichts / 
in dieſer Nacht / 
des Feindes liſt / 


nem Sohne weiß / 


ten dein Goͤttliche Krafft / Behuͤt vns 


Vertreib den ſchwerẽ ſchlaff Herr Chriſt / Das vns nicht 
ſer augen ſchlaffen ſchier / Laß vnſer 
mer Herr der Chriſtenheit / Dein huͤlff all 
cke Herr der ſchweren zeit / Damit der 


ter ſey Lob / Ehr vnd Preiß / Dazu auch 


Du väters liches Liechtes glantz / Lehr 
Bewar vns Herr fuͤr allem Leidt / Gott 
Das fleiſch in zuͤchten reine ſey / So 
Beſchirm vns Gottes rechte handt / Vnd 
Hilff vns Herrgott aus aller noth / Durch 
Die Seele die du haſt erloſt / Der 
Des heilgen Geiſtes guͤtigkeit Von 


1. vns den 


2. Vater 

3. ſind wir 
4. loͤß vns 
5. dein hei⸗ 


6. gib Herr 
7. nun an 
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weg der Warheit gantz. 
der Barmhertzigkeit. 


mancher ſorgen frey. 
von der Sünden bandt. 
lig fuͤnff Wunden rot. 
Jeſu deinen troſt. 


dis in ewigkeit. 
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J. Der wart für ons in der nacht / Als ein Dieb gefan⸗ gen/ Gefuͤrt fuͤr Gott⸗ 
1 | 2. Als ein Moͤrder dar geſtelt / Pi⸗ lato dem Hey⸗ ben / Der jbn vnſchul⸗ 
l 3. Vnd ſein Heubt mit einer Kron / Won Dornen zerriſ⸗ ſen / Ge⸗ kleidet zu 
4. An dem er fein Blut verzos / Des tet mit wehkla⸗ gen / Die Qu feher ` 
F. Dad ward Gall in feinen Mund / Mit Eſſig gela ſen / Da gab cr auff 
6. Ward Jefus in feine Seit / Mit eim Speer geſto⸗ chen / Daraus Blut vnd 
7: Ward Jeſus vons Creutzes Bam: Durch Joſeph genon men / Herrlich nach Niz ` 
8. Das wir Rets dir vnterthan / All vntugent mei den / Deinen Todt vnd 
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^ laoͤſe inr" Vnd felſchlich verkla⸗ get / Verlacht verhoͤnt vnd verſpeit / 
2. dig befand / Ohn vrſach des To⸗ des / Ihn derhalben von ſich ſand / 

3. hon vnd ſpot / Ward er ſehr geſchla⸗ gen / Vnd das Creutz zu feinem Todt / 
4. ſpotten ſein / Auch die bei dm hien⸗ gen / Bis die Sonn auch jhren ſchein / 
5. ſeinen Geiſt / Vnd die Erd erbe⸗ bet / Des Tempels vorhang zerreis / 
6. Wafer ran / Die Schrift zuerfuͤ⸗ len Wie Johannes zeiget an / 

7: diſcher art In on Grab gelee get / Alda mit Huͤtern verwart / 
8. fem vrſach / ESCH, beden⸗ dav SS wiewol arm vnd ſchwach / 


Wie die ſchriff vns ſa⸗ get. 


^j Zum Konig Hero- des. 
3. Muſt er ſelber ` tra gen. 5 
4. Entzoch ſolchen din⸗ gen. EUG. 


$. Wand mandyeloserflóz — bet. 

6. Nur omb vnſert wils (len. 
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8. Zum ſiebenden ich meine Gel Y Vater in dein 
9. Wer Gottes Martr in ehren hat / Vnd offt gedenckt der 


I. war verwundt / So gar mit bittern ſchmer⸗tzen / Die ſieben Wort die Jeſus Sa 
2. Himelreich / Mit krefften vnd mit finz nen / Vergib jhn Varr fie wiſſen 
3. bwirſen hat / Sprach Gott gar gnedigli- che / Für war du wirft heut bey mir 

4. ſein ein ſpot / Weibſchaw dein Sohn gar e⸗ ben / Johannes nim deinr Mutter 

F. vnterlaß / Schrey Gott mit lauter ſtim⸗ me / Das Menſchlich Heil thet er bes 
6. Creutz er ſchrey / Wie haſtu mich verla ſen / Das elend das ich leiden 
7: auch erhort / Aus ſeim Goͤttlichen Mun⸗ de / Es iſt volbracht mein leiden 
8. Hend befehl“ An meinen letzten zei ten / Weil fie jetzt von mir ſcheiden 
9. ſieben Wort / Des wil Gott eben pfle⸗ gen / Wol hie auff Erd mit ſeiner 
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x. ſprach / Betracht in deinem Her⸗ 
2. nicht / Was ſie an mir begins ` 
3. ſein / In meines Vaters rei⸗ che. 
4. war / Solt ihr gar eben pfle⸗ gen. 
e, gern / Der Negl ward er empfin⸗ de. 
6. mus / Das iſt gantz vor die map fen. `- 
7. gros / Wol hie zu dieſer ſtun; den. 
8. wil / Hnd mag nicht lenger ber ten. 
9. Gnad / Vnd dort im ewign Ze ben. 
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Err Jeſu Chriſt | 


Ich bit durchs pitz 
Wenn mir vergeht 


Wenn mein verſtandt 


Vnd fuͤhr mich aus 
Bis fich die Seel 
Ein froͤlich vr⸗ 
Wie du Af zu 


Der wird nicht kom⸗ 
Sondern ich wil 
In Freuden ter 
Vis wier ſtuͤnd⸗ 
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fich nichts verſint / 


dem jammerthal / 
vom leib abwendt / 


ſtend mir verley / 


ges far get mir / 
men ins Gericht / 


mit ſtarcker handt / 
ben e⸗ wiglich / 


lein koͤmbt herbey / 
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Du wolſt mir Sünder gnedig 
Vnd meine ohren bó ren 
Vnd mir all menſchlich hülff sera 
Verkuͤrtz mir auch des To, des 
o nim fie Herr in bet, ne 
Anm juͤngſten gricht meinfuͤrſprach 
In deinem Wort / das traw ich 
Vnd den Todt ewig ſchmerken 
In reiſſen aus des Todes 
Darin hilff uns ja gnedig⸗ 
Auch vnſer Glaub Betz wacker 


war Menfch vnd Gott / Der du liedſt Marter angſt vnd 
ter Leiden dein / 
all mein geſicht / 
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J- (pott? Vor mich am Creutz auch endlich ſtarbſt Bnd mir deins Vatern huld erwarbſt 
2. ſein / Wenn ich nun kom in ſterbens noth / Vnd ringen werde mit dem Todt. ; 
3. nicht / Wenn meine Zunge nichts mehr ſpricht / Vnd mir vor angſt mein hertz zerbricht 
d tint / So komm O Herr Chriſt mir behend / Zu huͤlff an meinem letzten end. 
$. Qual / Die béien Ger fer von mir treib / Mit deinem Get fiets bey mir bleib $ 
6. Hend / Der Leib bab in der Erd fein ruß / Bis fich der juͤngſt tag naht herzu. De? | 
7. ſe / Bnd meiner Suͤnd nicht mehr gedenck / Aus gnaden mir das Leben ſchen F 
8. dir / Fürwar fuͤrwar euch ſage ich / Wer mein wort helt / vñ gleubt an mich. i | | 
9 nicht / Vnd ob er gleich hie zeitlich ſtirbt / Mit nichten er drumb gar vertirbt. 
d jo. band / Vnd zu mir nes menn mein reich / Da foll er denn mit mir zu gleich. 
| lich? Ach Herr vergib all mier ſchuld / Hilff das wir warten mit gedult. 

. ſe / Deim Wort zu tra⸗ wen feſtiglich / Bis wir entſchlaffen ſeliglich. 
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amb Gottes vnſchuͤldig / Am flam des Creutzes geſchlachtet: : 
Allzeit gfunden geduldig / pue du wareſt verachtet. 


ES x nii ſten wir verja gen / 


Er ER dich vnſer 
Er⸗ barme dich vnſer B Je⸗ fu. 
Gib uns. deinen friede | 


2. O Lamb Gottes ꝛc⸗ 
3. O Lamb Gottes ꝛc⸗ 
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aufferſtanden / die Suͤnd hat er gefangen / 
N das uns Gott fein Huld guͤnnet / Kyrie (ey fon. 
tan er⸗ retten / Ale die zu Ihm tretten/ PS 
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i Das ift an des Ereuges Stam / In heiſſer Lieb gebraten. 

| 6. So feyren wir das hoh Feſt / Mit Hertzen Freud vnd Wonne: 
Das ons der Herr ſcheinen leſt / Er if ſelbern die Sonne. 
Wir effen vnd leben wol / In rechten Gr ſterfladen: | 
Der alte Cai» teig nicht fol Sein bey dem Wort ber Gnaden | 
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Das wir follen froͤlich fein? Gott, löben vnd danck bar fein/ ^ Und fingen | 
| umm Gi, Tof 5 Vnd nam vber vns gewalt / ` Dicht yns in 
All fein recht vnd fein gewalt / Da bleibt nichts denn Tods geſtalt Den ſtachl hat 
Die Schrifft hat verkuͤndet das Wie ein Tod den andern fraß / Ein ſpot außm 
Des Blut zeichnet vnſer Thur / Das helt der Glaub dem Tod für/ Der würgr kan 
Der durch feiner Gnaden glantz / Erleucht vnſer Hertzen gantz / der fündn nacht 


6, Chriſtus mil die Koͤſte ſein / Vnd ſpeiſen die Seel allein / Der Glaub wil 
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ſeim Reich gfangen / 
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Tod iſt wor⸗ den / At le⸗ fi ig. 
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Wer er nicht erfanden/ Se wer die Welt RA gen / Seid das diu WE B 
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UL So loben wir den Herren EN ſum Cyriſt / Kyrie ley on. 
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Hertz der Menſchen bein; Wit Gnaden fie full / wie du weiſ / Das 
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1. Om Gott Schoͤpffer heiliger — Goeift/ 

2. Denn du biſt der Troͤſter genandt / 
8. Zaͤnd ens ein Licht an im verſtandt / 
4. Du bif mit Gaben ſiebenfalt / 
. Des Feindes Liſt treib von vnes fern / 

$. Lehr ons den Water kennen wol L/ 
7. Got Vater ſey Lob vnd dem Sohn / 
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Beſuch das 
Des Aller⸗ 


Gib vns ins 
Der Fingre an 


Den Fried haft 
Dazu Je⸗ 
Der von den 


hoͤchſten Ga⸗ be thewr/ Ein geiſtlieh Salb an uns gewandt / Ein 
Hertz der Lies be Brunſt / Das ſchwach F leiſch in vns dir bekandt / Er⸗ 
Gottes rech⸗ ter Hand ^ Des Vaters Wort gibſin gar bald / Mie 
bey vns dei⸗ ne Gnad / Das wir deim leiten folgen gern / Vnd 
fum Chrif feinen Sohn / Das wir des Glaubens werden voll / Dich 


Todten auff⸗ erſiundt / Dem Troͤſter fep daſſelb gethan / In 
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dein Geſchoͤpff vor- bin. feine 


2. lebend Brun / Lieb vnd "Zepp, 


4. Zungen in 
5. meiden der 


al⸗ 


3. halt fef dein Krafft vnd Gunſt. 


le Landt. 


See⸗ len ſchad. 


6. beyder Geiſt zu 
7. Ewigkeit 


al⸗ | 


verſtohn. 


le Stundfe 


`" ` "` Hmm heiliger Geif 
SN Du heiliges Liecht / r Hor | 
Du heilige SonmfyCiffer Troy Nun piff ons froͤlich 


| : vnd getroſt / In Dci nem Dienſt beſtendig bleiz ben Die Trübſal s 


 — 


entzuͤnd in jhn / 


Herre Gott Erfuͤll mit deinen 


Edier Hort / Laß vns leuchten des 
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D Herr durch deines £ iechtes glantz / Zu dem Glauben verz 


ter jhn nennen / Herr behuͤt für frembder Lehr / Das wir nicht Meiſter 
Krafft vns bereit / Vnd ſterck des fleifches 


nicht abtreiben / JN Gert durch dein 
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amlet haſt / Das volck aus al⸗ ler Welt d Zun⸗ gei Das P dir Herr m 
— . Denn JeſumChriſt mit 5 ben / Vnd ibm aus gans 
bloͤdigkeit/ Das wir hie Kaes rin⸗ ge Durch Tod vnd Le⸗ 
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VN bitten wir den heiligen Geiſt / Vmb den rechten Glauben 

Du werdes Liecht gib vns deinen ſchein / Lehr vns Jeſum Chriſt ken⸗ 

Du ſuͤſſe Lieb ſchenck vns deine Gunſt / Las vns empfinden der 
Du hoͤchſter Troͤſter in aller Noth / Hilff das wir nicht fürchten 
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allermeiſt Das er vns behuͤ⸗ te / An vnſerm Ende / Xen wir beim; 
nen allein / Das wir an jhm bleiben / dem trewen Heiland / Der vns bracht 
Liebe Brunſt / Das wir vns von Hertzen / Einander lieben / Vnd im Frie⸗ 
ſchand noch Tod / Das in pne die Sinne / Ja nicht verzagen / Wenn der Feind 
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farn aus dieſem 5255 de / SETA 
bat zum rechten Vaterland / , „ n, o Ra 
de auff einem Sinn bleiben / Kyri⸗ d ky fone 


wird das Leben verklagen / 
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gar / Mit allen rechten Chr fen / entfliehn des Teuffclz Li⸗ ſten / Mit 
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E Gaus yns fri⸗ ſten / Amen / Amen das ft» war / So fingen wir 
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E E Crit won vns bey / vnd laß . 
» Der heilig ien won vro bey / vnd laß N. 
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Au d heilger Grif du groͤſtes Gut / du allr heilſamb⸗ ſter 
Gurs RER, gwatt fortan behuͤt / die 


Lein Gott in der Hoͤh fep Ehr / vnd Sang vor ſei⸗ ne 
u das nun vñ nimmermehr vns ruͤren fan kein 


Wir loben / Preiſn / anbeten dich / fuͤr deine ehr wir 
Sa? du Gott Vater Ewiglich / regierſt ohn at: les 
O. Jeſu Chriſt Sohn eingeborn / deines himli⸗ ſehen 
Jerfóner dern die warn verlorn / du Stiller wn. 


Jeſus Chriſt er⸗ 


Ein warfen, Gott an uns iu Nun if go Fried ohn | 
Gantz vngemeſſen AR dei⸗ ne Macht / fort gſchicht tos dein will 
Lamb Gottes Beiliger Herr vnd Gott / Nim an die Lite für 
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vnterlaß / All Fehd hat nun ein en de. i À i? 
hat bedacht / Wol vns des feinen Hers ren. 2 ' 
vnſer noth / Erbarm dich ouer al⸗ ler. | | | | | MI 
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E was dienet deiner Che Auch ons vnd Seraphin Ging? immer mit age 


aug in vue en. ERU ift wi Goll / der Herre Zebaolg. 


Heilig iſt vnſer Gott. Er 
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Dein Goͤttlich Macht vnd Herrligkeit 
Der heili⸗ gen zwölff Boten Qat/ 
Die tewren Maͤrtrer all zu mal / Loben dich Herr mit groſſem ſchall. 
Die gange werde Chriſtenheit / Auͤhmbt dich auff Erden. allez zeit. | 

Dich Gott Vater im hoͤchſten Thron / Deinen rechten vnd eingen Sohn. | 
Den heilgen Geiſt vnd Troͤſter werth / Mit rechtem Dienſt ſie lobt vnd ehrt. 
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Gott Vaters ewigr Sohn du biſt. 
Zur loͤſen das Menſchlich Geſchlecht. 
nd all hriſten zum Himel bracht. 

Mit aller Ehr ins Vaters Reich. 

Alles was Tod vnd lebend if 
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Wart vnd pfleg ihr zu aller zeit / 
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Vnd ehrn dein Namen ſtetiglret. 
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Für aler Sünd vnd Mifferkär, 
Sey uns gnedig Y Herre Gott / Sey vns gnedig in daag 
Zeig vnz deine Barmherzigkeit / Wie vnjer Hoffnung zu dir ſteht. 
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durchauß gerichtet / vnd mit Fuͤnff 
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E bornen uͤrſten vnd Herrn / Herrn Georgen riderichen / l 
Re Marggraffen zu Brandenburg! In Preuſſen / zu Sterm / Pommern / 4 
; der Caſſuben vnd Wenden / Auch in Schleſien zu Jegerndorff / 1 
, vnd ꝛc. Hertzogen: Burggraffen zu Nuͤrmberg vnd "s 

| 3 Faͤrſten zu Ruͤgen: Meinem gnedigſten 

| P NUN da | Fuͤrſten vnd Herrn. | 


SEE gë, 


| ar deerter gnedigſter Ruͤrſt vnd Herr / Ewe 
D” d qnedigſtem Befelich ju vnderthenig⸗ =, 
Ge er folge / bin ich mit verfertigung der gewoͤn⸗ 

lichen keirchengeſaͤnge fortgefahten / dieſelben rumehr(Gote i 
lob abſolluret / vnd dem Prælo vntergeben. Weil aber derſel⸗ ? 
| ben ein zimliche anzal / das fie nicht fuͤglich in einen Theil jie 
PES nie gebracht werden koͤnnen / hahich ſie nach Ordnung 

RER 5 Ai bald 


vnſers Chriſtlichen Geſangbuͤchleins in önterſchiedliche 
Theile abgecheilet / deren je einer nach dem andern mit Got ` 
tes huͤlffe) durch den Druck fol publiciret werden. Dieſen 
Erſten Theil de Tempore & Feltis, wil E. 26. Di. als die zu 
ſolchem Werck vnd dition deſſelben / wie obgedacht / anmah⸗ 
nung ehun laſſen / ich hiemit vnderchenigſt offerirt vnd de⸗ 
dicirt haben / demuͤtig bittend / E. 95. D. wollen denfelben 
gnedigſt von mur an vnd auffnehmen / vnd hinfuͤro / wie bisher / 
mein gnedigſter Ruͤrſt vnd Herr ſein vnd bleiben. Zu welches 
hochmilden Gnaden ich mich als einen alten gehorſamen Die. 


T 


ner in vnderchenigkeit befehlen thue⸗ 
. W. D. 


Vndertheniger geborſamer Diener 
wai | vnd Vice Capellmeiſter / 


Johannes Eccavdta Mulbiſinus. 


— art —̃— nn ERR — 


MVSIICIs ET CANTORIB Vs, I 


Iohannes Eccardus S, D, ; 


B ſich wol (guͤnſtige Herrn ono Preunde) etliche 
onderſtanden / des ſeligen D, Martini Lutheri,pnd anderer from̃er Chris 
O ſten / in vnſern Kirchen gebreuchliche Chriſtliche Lieder in ein ſolche 
Harmoniam oder Concentum zu bringen / das der Choral in Dilcanto / wie er an 
ſich ſelbſt gehet / deutlich gehoͤret werden moͤchte / vnd die Gemeine denſelben zu⸗ 
gleich mit einſtimmen vnd ſingen koͤndte: Welche guthertzige meinung zwar kei⸗ 

nes weges zu vituperiren oder zu ſchelten / ſondern vielmehr hoch zuloben iſt: 
Sintemal ſolche fuͤrgenommene Arbeit zu nuͤtzlicher vbung der Gottes Furcht / 
| zierligkeit vnd wolſtandt des Sottesdienfts in der Kirchen / vornemlich aber zu 

Lob ond ehr der Goͤtt lichen Mayeſtat gereichet: So ift doch noch zur zeit kein 

Cantional / darin nach Muſicaliſcher art was anmuthiges vnd der Kunſt ges 


meh enthalten were / zu ong anhero in Preuſſen gelanget. "M 
Der wegen ich / auff anhalten etlicher guͤnſtigen Herren vnd guten Freunde / 
Inſonderheit aber auff F. D. zu Preuſſen / ꝛc. meines gnedigſten Fuͤrſten vnd 
Herrn gnedigen Befehlich / verurſacht vnd bewogen worden / dieſelben / angezo⸗ 
gener art nach / in eine beffere vnd richtigere Compoſition zu bringen / vnd durch 
| den offentlichen Druck zu publitiren / verhoffende nicht allein der Chriſtlichen 
Gemeine / welche die gewoͤnliche Kirchen Melodey aus dem Diſcanto wol vnd pi ` 
A ſtendlich hoͤren / vnd bey ſich ſelbſt nach jhrer andacht ſingende imitiren fan, ſon⸗ 
dern auch (ohne einigen ruhm zu melden) den peritioribus Muſicis vnd 1 
) ! us 


bas C welche ich denn Bieruon felbft judiciren laſſe) damit gedient zu haben. 


Mache mir hierauff keinen zweiffel / verſtendige vnd erfarne Muſici werden jhnen 


ſolche meine Arbeit / angewendte mühe vnd flag / guͤnſtig gefallen laſſen. In 


fuͤhrung des Chorals habe ich mich nach enfer Preuſſiſchen Kirchen zu Kö 
ingsberg (wie derſelbe darinnen geſungen wird ) gerichtet. Wofern aber an 
Außlaͤndiſchen oͤrtern (wie es denn wol fein mag) eine variation ap einem oder 


anderm geſpuͤret wuͤrde / bitte ich dienſtlich mir ſolches nicht zu imputiren / Als ob - 


ich vielleicht den Choral / in meinung andern Stimmen dadurch zu fuͤgen oder 
zu helffen / ſtuciose vnd data opera perendert hette / ſondern (wie erſt gemeldt) wie 
er albie gebraucht / alſo hab ich ihn auch behalten. Endlich vnd zum Beſchluß / 
wil ich einen jeglichen Cantorem hiemit obiter gantz freundlich erinnert haben / 

das er im ſingen dieſer Kirchen Lieder / ſich eines feinen langſamen Tacts bes 
fleiſſigen vnd gebrauchen wolle / dadurch wird er zu wege bringen / das der ge⸗ 
meine Man die gewoͤnliche Melodiam deſto eigentlicher hören, vnd er mit feiner 
Cantoreh umb fo viel leichter vnd beſſer wird fortkommen koͤnnen. Welches ich 

meinen guͤnſtigen Herren vnd Freunden den Muſicis pnd Cantoribus zur nach⸗ 
richtung wolmeinende nicht bergen ſollen / vnd bin 


denſelben zu freundlichen vnd 
willigen Dienſten nach vermögen genge, 50 TENET 


: —— — I - 2" 


DE CANTHIONIBPS SACRIS FOHANNIS 
En Ecc ARD, Muſici Praftantißimi, 
» MCN Lebs pia, quz numeris & amoeno Carmine gaudes, 
S ici ^ Eccardinu meros accipe læta mei. E 
CA Sæpe fuis cupidas mulfit tibi vocibus auresz 
„ Nuncanimarlingue pledrafonoratua. _ 
elituum q; Choris miro te copular auſu, 
O dignum ſummis laudibus artificem, -` 

Difcite ridiculi centonum difcite fabri, 

A fidibus quantum gracculus abfit iners, - i 
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DE IISDEM. 


| I AmBENE jun&arum coneorsdilcordia vocula. i 


Viícera quum penetratpecorisima mei. 
| | . Externor, rapior celi per cærula, jungor — .- A 
| | Entheus Angelicis, optime IA NE, Choris- 
E- | Tanta elt vis artis, tanta eft pietatis utrumque ` 
k Ni BENE jungatur: Mufica qualis erit? 
! Ars pietate valet, pietas valet arte quis artem 
` Iunxiffe Ifäiden cum pietate neger? ` E E 
| | Cenſeat Ifäides igitur, quin cenſuit? inquir, | i 
' Quam P IE Anactoreus, quàm BENE cantat olor, ZA m 
à 
| | M. Georgi. Reimannoo. 
| : | 
l 
- e "äi H 
ei 


Erſten heils. 


T. Nun kom der Heyden Heylandt. 

IT. Chriftum wir follen loben ſchon. 

IIL Gelobet ſeyſtu Jeſu Chriſt. 

111. Von Himel hoch da kom ich her. 

Der Tag der if fo freudenreieh. 

V I. Reſonet in laudibus, | 

VII In dulci jubilo, vd 

VIIL Mit fried vnd freud ich fahr dahin. 

1% Chriſte der du bit Tag vnd Liecht. 

X. Cl hriſtus der vns felig macht. 

XL ` Da Jeſus an dem Creutze ſtundt. 

XIL Herr Jeſu Chrif war Menſch vnd Gott. 

XIII. Y Lamb Gottes vnſchuͤldig. 

XII. Jeſus Chriſtus vnſer Heylandt. | 

Xy. nie fag in Todes banden. 

xvi Chriſt ifn erſtanden. | 

xyır Kom Gott Schoͤpffer heiliger Geiſt. 

XVIIL Kom heiliger Geiſt Herre Gott. 

XIX. Nun bitten wir den heiligen Geiſt. 
xx. Gott der Vater wohn ono bey. 

XXL Allein Gott in der Déb (ey Ehr. 

XXIL Meine Seel erhebet den Herren. 

X XIIL Herr Gott dich loben wir. 
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Tenor à 5. | L Iobanncs Becardus AMulbufinus, ` 


(en Mans Blut noch von fleiſch / Alle in durch 
A. Der Jungfrawn Leib ſchwanger ward / Doch blieb fens 

4. Er gieng aus der Kammer ſein / Dem Koͤngli⸗ 
$. Sein lauff kam vom Vater her / Vnd kert wi⸗ 


6. Oer du biſt dem Vater gleich / Fuͤhr hinaus 


7. Dein Krippen glentzt hell vnd klar / Die Nacht gibt 


8. Lob ſey Gott dem Vater thon / Lob ſey Gott 


. erkant / Des fich wundert al⸗ le Walt / Gott ſolch 

2. gen Geiſt / Iſt Gotts wort worden ein Menſch / Vnd bluͤet 
3. bewart / Leucht her fuͤr manch Tu gent ſchon / Gott da 
4. ſo rein / Gott von art vnd Menſch ein Helt / Sein weg 
F. Vater / Fuhr hinnunter zu der Dell: Vnd mis 
6. im fleiſch / Das dein ewig Got, tes gwalt / In vns 
7 · liecht dar / Dunckel mus nicht kom⸗ men drein / Der glaub 
$. gen Sohn / Lob fey Gott dem heils ET Immer 


. V komm der Heiden Heilandt / Der Jungfratv⸗ 


Mi - 
v — D 


der zu Gottes Stuel. 
das kranck fleiſcherhals 
bleibt immer im ſchein. 


vnd in ewigkeit. 


f 


mor A 3 WIE base Eccardua Mulbufnws. ` 


I. wen wir ſollen lo⸗ ben ſchon / ij. 
2. Der ſelig Schoͤpffer al⸗ ler ding / ij. 
3. Die göttlich gnad von His mel groß / ij. 
. Das zuͤchtig Hauß des Dep ` gen zart / ij. 
$. Die edle Mutter hat geborn / ij. 
6. Er lag im Hew mit ar⸗ muth groß / i. 8 | 
7. Des Himels Chor fich fre wen drob / ij. / J 
& 8. Lob / ehr vnd danck ſey Dm geſagt / ij. | | 


H m™ ] : 


3.91. I à fuot Tr — 
| LN. dol dl Lodi s. m 
1. Der reinen Magd Marien Sohn / ij. Bi So weit 
28. gog an eins Knechtes Leib gering . ! Das er 
3. Sich in die keuſche Mutter goß dj. | Ein Megd⸗ H 
! 4. Gar bald ein Tempel Gottes ward / ij. En . Die fein 
Ç. Den Gabriel verhieß zuuorn / ij. i Den Canet * 
- 6. Die Krippen hart Ihn nicht verdroß / ij. Es ward 
7. Bnd die Engel fingen- Gott lob / ij. Lë E Den ars 


8e. Chrifl geborn von der seinen Magd / ij Mit Va. 


1. dee be Son⸗ ne leucht / ij. | gu 
2§̃ das fleiſch durchs fleiſch erwuͤrb / i. Aer 4 
à 3. lein trug ein heim lich Pfand / ij. ie | 
| 4. Mun ruͤh⸗ ret noeh? erkant / dj | | | AS 
F. Johans ^ omit fprinz gen zeigt / . | S 
| © ein Hei ne Milch ih Spa . x | | 
I 7T men Hir⸗ ten wird vermelt / i. | | 
f B. ter ynd demheil gen Geiſt iy 44 — 2 Le | 
P. KA Hio E. Lan Ges ee — RR P et T e. 3 - ` — x l | 
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lt ene 


We 


Di» an aller de reicht. ^ 


t 2: Rnd feingefchößff nicht alls ^^ ^ verduͤrb. ES | 
Das der Natur wat nn; bekannt. | T. 
Eo c WE mä? Von Sotts wort man fie ſchwan⸗ ger fand, ` 2 SE 
ap ` Da er noch lag in Mut⸗ ter Leib. Mes | E 
d MAGO Der nie kein Voͤglein hun- gern ließ. Zen | 
7. Der Hirt vnd ſchoͤpffer al ler Welt. | | 
8. Von nu an bis in „ wißkeit. 
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| J. bif Von einer Jungfram das iſt war / Des Done fi der Gr "e 
| 2. find / In vnfer armes fleiſch vnd blut / Verkleidet fich das e⸗ wig 
3. ſchos / Er if ein Kindlein wor⸗ den klein / Der alle ding erhelt als 
3. ſchein / Es leucht wol mitten in der nacht / Vnd ous des Liechtes Rinz der 
$: warb/ Vnd fuͤhrt ons ausdem jam, merthal / Er macht ons Erben in 0 


| | 16D me cim 
6. barm Vnd in dem Himel mas chet reich / Hnd feinen lieben En⸗ geln 


— u L 


Z. an / Des frew fich alle Chri-  genbeit / Vnd danck im des in i. Ne m s 
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3. omis Des. alle. ding erhelt allein / L 
4. macht / Bnd vns. e Lichtes Kinder a Ka wn. ` , 


= mm nsa 0 
6. gleich / Vnd ſeinen lieben Enzeln a gleich, , pi 5 cpu" feft UA EA 
7. ie Ind dand, Ae des in N e eic room Fred e 
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Y. ſchar / Des frewet fich. der. Engel me F 


2. gut / En fib das ewig gut / din mme, SEE 


ng 1:52:55 . t EK GMT) 


5. Saal / Er macht vns erben D ſeim Saal / 
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Johannes Eecardus Mulhafınus. 
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d + 4593 Himel hoch da komm ich her / Jeh bring euch gute newe Mehr / 
Euch ut ein Kindlein heut geborn / Von einer Jungfraw auserkorn / 
3. Es iſt der Derr Ebri enfer Gott / Der wil eich fuͤrn aus aller noth / 
4. Er bringt euch alle Se; ligkeit / Die Gott der Vater hat beren / 
5. So meret nu das zeichen recht Die Krippen / Windelein fo ſchlecht / 
C. Des laſt vns, alle froͤlich ſein / Vnd mit den Hirten gehn hinein / 
7. Merckauff mein Hertz vnd ſieh dorthin / Was ligt doch in dem Krippelein? 
. Dis wilkommen du edler Gaſt / Den Sander nicht verſchnehet han / 
— Ach Herr du Schoͤpffer aller ding / Wie bitu worden ſo gering / 
0. Vnd wer die Welt viel mal ſo weit / Von edel Stein vnd Gold bereit — -— * 
— . 3k Der Sammer vnd die Seven dem, Das if grob Her vnd Tënten ` | 
I. Das hau alſo gefallen dir / Die Warheit animer gen mir / 
73. Ach mein hertzliebes Jeſulein / Mach dir ein rein ſanfft Bettelein / | 
14. Duon ich allzeit froͤ⸗ lich ſey / Zu ſpringen / fingen immer frey / | 
95. Lob / Ehr (ey Gott im hoͤchſten Thron / Der ons ſchenckt ſeins eingen Sohn / | f 
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„Der guten mehr bring ich ſeo viel / Danon ich Gren ` vnd ſa⸗ am — "w 

2- Ein Kindelein fo zart vnd fein / Das ſoll mi part vnb Lë = sd 

3. Er wil ewr Heilandt ſel⸗ ber ſein / Von allen Eins den ma⸗ chen pe. 
| 4. Das ihr mit vns im Hi⸗ melreich / Solt leben nun vnd e⸗ wig⸗ lch. 
Ä 5. Da findet ihr das Kind gelegt / Das alle Welt erhelt vnd tre t. 

6. Zu ſehn was Gott vns hat beſchert / Mit feinem lies ben Sohn ver⸗ geg 

7. Wes iſt das ſchoͤne Kins delein e Es ifl das lie⸗ be oe f lein. 
| 8. Vnd koͤmbſt ins elend her zu mir / Wie ſoll ich im⸗ mer dan⸗ cken tir. 
` 9. Das du da ligſt auff dur rem Graß / Zanen ein Rindt vnd Er: ICH aß. ; 
D. Gower fie doch dir viel zu klein / Zu fein ein ens ges Wie, ge- kein 
J.. Darauff du Koͤng ſo gros vnd reich / Her prangſt als wers bein Hi⸗ mile reich, | 
| p. Wie aller Welt macht ehr vnd gut / Für dir nichts gilt nichts Hilft -nech thut. f 
| p. Zu ruhen in meins Hertzen Schrein / Das ich nimmer vergeſ⸗ ſe Dei, Fu [ 
| )4. Das rechte Suſanin⸗ ne ſchon / Mie bergen fug. ` ben (ot ſen thon, CR. | 
15 Des frewen ſich der En⸗ gel ſchar / Vnd fingen uns ſolchs ne⸗ wes Jahr. a | 
| e ! I " 
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Tenor d 5 EE M Iohannes Eccardıs Mulbufinus. 


2 Ein Kindelein ſo loͤbelich / Iſt vns geboren heute / 
| Von einer Jungfraw ſeuberlich / Zu troft ons armen Leute / 
3. Recht als die Son durchſcheint das Glas / Mit ihrem klaren feheine/ 
| | Vnd dennoch nicht verſehret das / So mercket all gemeine / 
Fi | 4. Die Hirten auff dem felde warn / Erfuhren newe mehre / 


Wol von den Engeliſchen ſcharn / Wie Chriſt geboren were / 


— nn 


re: 


I. Creatu 


die Nature Von einer Jun ` fraw iſt geborn / Maria 
3. gboren heute: Gur a 1 1 | 
. Wer vns das Kind⸗ lein nicht geborn / So wern wir 
3. klaren ſcheine : ; RE | 
all gemeine. Zu gleicher weis gebo⸗ ren ward / Von einer 


^4. neve mebre | x d 
gboren — Ein Kéng vbr als le Kos nig gros / Herod die 


` * ` 
— d e e E " 


— all zu mal verlorn / Das Heil ift vnſer at ler / Ey du få r X. 
— Jungfraw rein vñ zart / Der Gottes Sohn viel werde / er ein K bn vifo S ge⸗ 


rd gar ſehr verdroß / Aus ſandt er ſeine Bo⸗ ten / Ey wie gar ein falſche 


lch / wunderlich Gottes Sehn vou Himetreicz / Fs der ift menſch geboren. : 
- C prif Jeſu Chriſt / Das du Menfch geboren. biſt / Tehůt = A Helle. 
legt / er gelegt, Groſſe Marter für vns leidt, Alhie auff dieſer Erden. 
ifi falſche IN Dacht er wider Jeſum Chriſt / Die Kindlein lies er técten. 
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du biſt auß⸗ erkorn / Auff das du Mutter wes reſi / Was geſchach ſo wunder⸗ 


Tenor » 
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in lau- dibus, I 


Sunt impleta ` qii pra dixit DIA 
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ge 2 ia, | Virgo Deum genuit, quod diuina voluit, cle 
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Virgine ei matos Rex; Magnam: £ 
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N dolc iabilo, 
© ESV paruule, 
O Patris charitas, 


Sa funt Liege eg: 


» Vier been won⸗ 
Troͤſt mir mein gemuͤ⸗ 

Wir warn all verlo⸗ 
= Da die —.— M T 


SE Dir ig mir (o ; 
mati leni- 
2 mang — denn 


ne / fg in er Pre. 

te O puer optime, o: 

ren / per noftracrimina; cris 
yy nana, cantici. care, 
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c wot ` 


Nun ſinget vnd ſeid 
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| pio, Vnd leuchtet als die Son⸗ ne / Matris in rene, in d 
là Ptime, Durch alle deine gu⸗ te / O princeps glori, glo- | 
| | Aye mina, So bat er vns erwor⸗ ben / coe Glorum gaudia, gau- 
1 s oic Vnd da die SENA klin? ah E Curia, cu- 
Ree ern ER ar | | 
4 j — 1 — — — — | 
gre- in Aa es & 0 5 ha es & Oy? 
a rte trahe me poſt te, ttahe me poft te D on 8 m 
"dia, Co wern wir dap/ Go wern wir da. 4 
EN en i wern wir da / Ehn wen wir da. 2 | 
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For. a . FIL -Iohannes Eccardus Mulbuſinus. 


| E: A ë . | — I — enn — 

et fried vnd freud ich fahr das bin / In Gottes v 
Dass macht Chriſtus wahr Gotts Sohn / Der treme | 
D eiposgn Den haſtu ^ ab. lenfüraeé < i Bit Mit groſſen | 
"a Bild i Er ET das Heil vnd ſelig 72 30 1 Liecht / Fuͤr alle 


T E Het⸗ landt / Den du mich Herr Daft ſehen Jabu/ Vnd macht bekandt 
} Gna den / Zur nem Reich die gange Welt / Heiſſen o P 


e E à | 
l 
* | 
^ 
` - : 
| 
| f 


Wie Gott mir verheiſſen bat: ` Der Todt iſt mein ſchlaff wor⸗ den 
Das er ft) das Lebn vnd Heil / In noth vnd auch in Ger: ben. 
Durch dein tewr heilſames Wort / An allem- orth erſchol⸗ len. 
Er itt deins Volcks Iſrael / Der Preiß / Ehr / freud vnd won ne. 
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Herr verborgen nichts / ij. 


Herr in dieſer Nacht / 
ſchad des Feindes liſt / 
hertzen wachen dir / 
zeit fey vns bereit / 
leib ge⸗ fangen leit / 
feinem Sohne weiß / 
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ij. 
ij. 
ij. 
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biſt Tag SC? Tm fë 


Fuͤr dir if 


Göttliche Krafft / Behuͤt vns 
ren ſchlaff Herr Chriſt / Das vns nicht 
gen ſchlaffen ſchier / tap vnſer 

der Chriſtenheit / Dein huͤlff all⸗ 
der ſchweren zeit / Damit der 

| Lob ER? vnd Prep Dazu = 


Du vaͤterliches | 
Bewar vns Herr fúr 
Das fleiſch in zuͤchten 
Beſchirm uns Gottes 
Hilff vns Herrgott aus 
g Die Scele die du 
- Des heilgen Geiſtes 


kes glantz / ij 
lem Leid / ij. T 
» wi ne ſey / ij. SH So find wir mancher ſorgen frene 
4. rech⸗ te Hand / ij. VPVnd loͤß vns von der Günden band. 
€. al⸗ ler not / ij. d | Durch dein heilig fuͤnff Wunden rot. 
e, bal erloſt / ij. Der gib Herr Jeſu deinen troſt / 
7. (iv ligkeit / ij. ien Von nun an bis. in. moto, 
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itus der vne felig macht / Kein boͤß Dat began⸗ gen / 
E Ke erfien Tage ſtund / Ward er vnbeſchei⸗ den / 
7. Wmb drey ward der Gottes ſohn / Mit Geiſſeln geſchmiſſen / 
4. WVmb ſechs ward er nackt vnd bloß / An das C reug geſchlagen / 
F. Jeſus ſchrey zur neunden ſtund / Klaget fich verlaf: ſen / 
6. Da man heit zur Veſper zeit / Die Scherher zerbrochen 


7. Da der Tag fein ende nam / Der abend wer kommen / 


3. O hilf Chriſte Gottes Sohn / Durch dein bitter leiden / 


| ww i 1 in Di ^ efuͤrt 
er ward für ons in der nacht / Als ein Dieb gefan⸗ gen / Gefuͤr | 
45 ein Moͤrder dar geſtelt / Pi- lato dem Hey den / Der ihn 
Vnd ſein Heubt mit einer Kron / Von Doͤrnen zerriſ⸗ ſen / Geklet. 

An dem er ſein Blut vergos / d. us wehkla⸗ gen Die Zi 


Bald ward Gall in feinen Mund / Mit Eſſig gelaſ⸗ ſen / Da gab 
Ward Jeſus in ſeine Seit / Mit eim Speer eto chen / Daraus 


Word Jeſus vons Creußes ſtam / Durch Joſeph genommen, Herrlich" 


Das wir (ifo, dir vnterthan / All vntugent mei⸗ den / Deinen 
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B. Todt vnd ſein vrſach /  Sruchtbarlich 


4. fuͤr Gottloſe Leut / Vnd feiſchlich 


ver⸗ 


2. vn; ſchuldig befand / OYn vrſach 
3. det zu hon vnd ſpot / Ward er ſehr 
4. ft" her ſpotten ſein / Auch die bei 
5. er auff ſeinen Geiſt / Vnd die Erd 
e, ` Blut vnd Waſſer ran / DieSchrifft zu 


des 


ges 
hm 
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er⸗ 


7 nach Juͤdiſcher art / In ein Grab ge 


1. vnd verſpeit / Wie die ſchrifft vns 
2. von ſich ſand / Zum König Ht 
3. ſeinem Todt / Muſt er ſel⸗ ber 
4. ihren ſchein / Entzoch ſol⸗ chen 
5. bang zerreis / Vnd manch Fels zer 
6. zeiget an // Nur omb vnſert 
7. tern verwart / Wie Mattheus 

8 arm i ſchwach / Dir danckopffer 


be⸗ 


| klaget / Verlacht / verhoͤnt 

Todes / Ihn derhalben 

ſchlagen / Vnd das Creutz zu 

hiengen / Bis die Sonn auch 
bebet? / Des Tempels vors 
fuͤllen / Wie Johannes 

s dea / Alda mit His 

dencken / Dafür wiewol 


ſchencken. 28 


2. Zum erſten fprach er fuͤſſiglich / 
3. Zum andern denck der groͤſſen Gnad / 


4. Sum dritten denck feine Zroſſen not / 


1. A Jeſus an dem Creutze ſtundt / Vnd jhm fein Leichnam 


Zu feinem Vatlr im 
Die Gott am Schecher 
Las dir die wort nicht 


5. Nun mercket was das vierde was / Mich dürft ſo hark ohn 
6. Zum fuͤnfften denck der angſt dabey / eite 
TL. Das ſechſte war ein kreſſtigs wort / Das mancher Günder 


war verwund / 


Himelreich / 
bwieſen hat / 
ſein ein ſpot / 
pi terlaß / 
Creuz er ſchrey / 
auch erhort / 
Hend befehl / 


ſieben Wort / 


Zum ſiebenden ich meine Seel / 
9. Wer Gottes Martr in ehren hat 
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So gar mit bit; tern ſchmertzen / 
Mit krefften vnd mit ſinnen / 
Sprach gott gar gne⸗ bi- gliche / 
Weib ſchaw dein Sohn gar eben / 
Schrey Gott mit lauter ſtimme / 

Wie haſtu mich verlaſſen ` 
Aus ſeim Goͤttli⸗ chen Munde / 
An meinen le⸗ Sen zeiten / 
Des wil Gott e⸗ ben pflegen / 


MeinGott / mein gott am 


Vater in dein 


Vnd offt gedenckt der 


Lass E 
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mit bittern ſchmer⸗ 
mit ſin⸗ dorem 
gar gnedig⸗ lis 
dein Sohn gar € 

mit lauter ſtim⸗ 


En 


Göttlichen Mun⸗ 
«b | 
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1. In deinem 


Die ſieben Wort die Jeſus ſprach / Betracht in deinem Hertzen / 
Vergib ihn Vatr fie wiſſen nicht Was fie an mir begin nen / 
Fuͤr war du wirſt heut bey mir ſein / In meines Vaters reiche? `" " 

Johannes nim deinr Mutter war : Solt jhr gar eben pflegen / 
Das Menſchlich Heil thet er begern / Der Negl ward er empfinden / 
Das elend das ich leiden mus / Oas iſt gantz vbr die maſſen / 

Es iſt volbracht mein leiden gros / Wol hie zu Dies: fer fundes 

Weil fie jetzt von mir ſcheiden wil D/ Vnd mag nicht lenger beiten / 
Wol hie auff Erd mit ſeiner Gnad / Vnd dort im ewign Leben / 
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2. An mir ber 
3. Vaters reiz 
4. gar eben 
5 ward erem 
6. gantz vbr die 
7. zu dieſer 

3- nicht lenger 
a, Im ewign 
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Err Jeſu Chriſt war Menſch vñ Gott / Oer du lidſt Marter angſt vnd ſpott / 
‚Sch bit Durchs bitter Leiden dein / Du wolſt mir Suͤnder gnedig ſein / 


Wenn mir vergeht all mein geſicht / Vnd meine ohren Hören nicht / 


Wenn mein verſtandt fich nichts verſint / Vnd mir all menſchlich huͤlff zerrint / 
Vnd fuͤhr mich aus dem jammerthal / Verkuͤrtz mir auch des Todes Qual / 
Bis fich die Seel vom leib abwendt / So nim Dr Herr in deine Hend / 
Ein froͤlich vrſtend mir verley / Am juͤngſten gricht mein fuͤrſprech fey? 
Wie du haſt zu⸗ ges far get mir / In deinem Wort / das Dom jeh dir / 


9. Der wird nicht kommen ins Gericht / Vnd den Todt ewig ſchmecken nicht / 
. Sondern ich wil mit ſtarcker handt / Ihn reiſſen aus des Todes band 
In Freuden le⸗ ben e wiglich Dari bit vus Ja gnediglich - 


CH 


Dis vnſer ſtündlein koͤmbt herbey Auch vnſer Glaub ficte wacker fey 
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Der Leib hab in der Erd fein ruh / Bis fich ber jüngfl tag naht herzu. 
Vnd meiner Suͤnd nicht mehr gedenck / Aus gnaden mir das Leben ſchenck. 
Fuͤrwar fuͤrwar euch fage ich / Wer mein wort helt / vñ gleubt an mich, 
Vnd ob er gleich hie zeitlich ſtirbt / Mit nichten er. drumb gar vertirbt. 
Vnd zu mir nemen in mein reich / Da ſoll er denn mit mir zu gleich. 
Ach Herr vergib all vnſer ſchuld / Hilff das wir warten mit gebutt, 
Drim Wort zu trawen feſtiglieh / Bis wir entſehlaffen ſeliglich. 


9 Lamb Gottes = dig / Am ER des Tiia eg 
am Allzeit gfunden geduͤ⸗ dig / Wiewol du wareſt verachtet. 


Erbarme dich vnſer | | 
gen / Erbarme dich vnſer O Jeſu. 
Gib vns deinen friede | 


2. O Lamb Gottes c 
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D? Chriftus vnſer Syeis landt / Der den Todt vberwand / 
Der ohn Sünden war gebo⸗ ren / Trug fuͤr vns Gottes zorn / 


L^ Tod / Sund / Teuffel Leben vnd gnad / 2 in Henden er hat / 
E: — má 
Iſt aufferſan · den / die Sund hat er gefangen | 
Hat vne verfüe net / das vns Gott fein Huld guͤnnet / fp | 
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. Hriſt lag in Todes Ban⸗ den / Für vnſer Suͤnd geger 
A | Der iſt wieder erſtan⸗ den / Vnd fat one bracht bas Les 
2. Den Tod niemandt zwingen kund / Bey allen Menſchen Kinz 
Das macht alles vn⸗ ſer Suͤnd / Kein Vnſchuld war zu fin⸗ 

3. Jeſus Chriſtus Gottes Sohn / An vn⸗ ſer ſtad iſt kom⸗ 
VDnd hat die Suͤnd ab⸗ gethan / Damit dem Tod genom⸗ 
4. Es war ein wunderlich Krieg / Da Tod vnd Leben run⸗ 

Das Leben behielt den Sieg / Es hat den Tod verſchlun⸗ 

5. Hie iſt das recht Oſterlamb / Dauon Gott hat gebo⸗ 

Das iſt an des Creutzes Stam / In heiſſer Lieb gebra⸗ 

6. So feyren wir das hoh Feſt / Mit Herken Freud und Won⸗ 

Das vns der Herr ſcheinen leſt / Er iſt ſelber die Com 
Wir efen vnd le⸗ ben wol / In rechten Oſterfla⸗ 
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Der alte Saurteig nicht ſol Sein bey dem Wort der Gna⸗ i 
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J. wir follen frolich ein / Gott loben vid danck⸗ BA bar 


2. uon fam der Todt ſo bald / Vnd nam vber vns j ge⸗ 
* 3. ſein recht vnd fein gewalt / Da bleibt nichts denn Tods ; gie⸗ 
4. Schrifft hat verkuͤndet das / Wie ein Tod den an⸗ a dern 
F. Blut zeichnet vnſer ESCH Das helt der Glaub dem Tod 
6. durch feiner Ghadenglanz / Erleucht vnſer Der: - ben 


7. ſtus wil die ae | er in / Vnd ſpeiſen die Seel al⸗ 


. fti / Vnd ſingen Al⸗ lelu⸗ E T: t 
K walt / Hielt ons in ſeim Reich gfangen / 
3. ſtalt / Den ſtachl hat er verlo⸗ ren / 
4. fraß / Ein ſpot außm Tod iſt wor⸗ den / 
5. fuͤr / Der wuͤrgr kan vns nicht rd: ren / 
6. gantz / der ſuͤndn nacht iſt vergan⸗ gen / 
7. lein / en wil keins andrn ler hen / 
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ſolln wir alle fro 
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gangen / Seid 


E da, T erfanden if) So loben wir ben Herren Dn — leyſon . 


lelu⸗ ia / Dies ſolln wir alle fro ſein / Chrif wil vnſer Trof 
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VI 7. Johannes Eccavdus Mulbufinna. 


Om Gott Schöpfferheis ^ - liger Geiſ / Seſuch das 
Denn du biſt der Troͤ. ` fer genandt / Des aller 
Zuͤnd vns ein Liecht an im verſtandt / Gib vas ins 


ES Du bif mit Gaben ſiebenfalt / Der Fingr an 
5. Des Feindes Liſt treib von vno fern / Deng ried ſchaff 
6. Lehr vns den Vater | 
Gott Vater ſey Lob 


r. Hertz der Menſchen dein / Mit Gnaden ſie fuͤll / wie buwei? Das dein Ges. 
2. hoͤchſten Gabe themr/ Em geiſtlich Salb an vns gewandt / Em lebend 
3. Hertz der Liebe Brunſt / Das ſchwach Fleiſch in vns dir bekandt / Erhalt feſt 
3. Gottes rechter Hand / Des Bas ters Wort gibſtu gar bald? Mit Zungen 
$. bey ons deine Gnad Das wir deim lei⸗ ten folgen gern / Vnd meiden 
C, fum Chriſt feinen Sohn / Das wir des Glaus bens werden voll / Dich beyder 
F. Todten aufferſſundt / Dem Troͤſſer Jo daſſelb gethan / In Ewig 


J. ſchoͤpff vorhin fein. e | 
| 2. Brun / Lieb vnd Fewr. | 5 | Gë 
| 3. dein Krafft vnd Gunſt. | 3 . | 
| 4. in ak le Sande Ee | | | | ! 
| $. der See⸗ len ſchad. S = re et 2 | E 
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| gut) Ki Deiner gleubigen Hertz muth vnd ſinn / Hertz muth vnd 


troſt / In deinem Dienſt beſtendig bler 
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Wort / Vnd lehr ons Gott recht ers ken- nen / recht er⸗ ken⸗ 
ben / beſtendig bleyben ` — 
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ſinn / Dein bruͤnſtig Lieb entzuͤnd in jhn / O Herr durch deines Liechtes 
nen / Von Hertzen Vater (bn nennen / D Der behuͤt ö für frembder 
Die Truͤbſal vns nicht abtreiben / O Herr durch dein Krafft vns be⸗ 
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Lehr / Das wir nicht Meiſter ſuchen mehr / Den Jeſum Cheiſt mit rechtem Glau⸗ 
reit / e? fg des base bloͤdigkeit / Das wir wé Model 
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"SN gen / aus al⸗ ler Wal gen e gen / EH fo bir 
dis ben / mit rechtem Glauben / VVnd jhm aus 
rin⸗ ten die tr terlich Fine... Loi Durch Tod vnd 
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Herr zu * gieſungen / | 
gantzer macht vertrawen / Ales Muis ij. 
Leben u dir dringen ` | ` 
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HN bitten wir: Wmb den rechten Glauben al⸗ ler met / 
Du werde?: Lehr vns Jeſum Chriſt kennen allein / 

Du ſuͤſſe fib: ^ Las vns empfinden der Lie- be Vrunſt / 
Du hoͤchſter. Hilff das wir nicht fürchte ſchand noch Todt / 
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Das er uns Wis te / 

Das wir an jhm bleiben / 

Das wir vns von Hertzen / 
— Sys in o die Sinne / 
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An vnſerm Ende / 


dem trewen Heiland / 


Einander lieben / 
Ja nicht; verzagen / 


Wenn wir heimfarn 
Der vns bracht hat 
Vnd im Friede 
Wenn der Feind wird 


aus — Elen⸗ de / | Ls dus qun TED v E | | 
y zum rechten Vaterland / JU Afer oett fos It 
ES- auff einem Sinn bleiben / Kyrie E 5 D 4 

das Leben verklagen / FTT b - ra 
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Btt der Vater won ens bey⸗ ST laß vns nicht verderben: 
-— vns aller cM Wie: dag be ons SE u. 


^ ganz vnd gar / Mit allen rechten Chris fou / Entfliehn des Teuffels liſten / 


Mit Waffen Giotto vns friſten / Amen / Amen / das fey war / So fingen 
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= T gi fein Gott in der Hoh fep Ehr / 


7. ne Gnade: 
kein ſchade. 
2. wir dancken: 
les wancken. 
3. fehen Vaters: 
ſers Hadders. 
Ber Troͤſter: 
gu du. 


D 


Wir loben / preiſn / anbeten dich / 
Das du Gott Vater Ewiglich / 
D fü Chriſt Sohn eingeborn / 
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vnd danck vor ſei⸗ 
ons ruͤren kan 
für deine ehr 
regierſt ohn at .— c 
deines himli⸗ 

Verſoner dern die warn verlorn / du Stiller vn⸗ 

45 Belger Geiſt du groͤſtes Gut / du alit. heilſamb⸗ 

Fuͤrs Teuffels gwalt fortan behuͤt / die Jeſus Chriſt 


Darumb das nun vnd nimmermehr 


Ein Wotgefatten 4 Gott an ons hat / Nun ifl gros Fried ohn 


Ganß vngemeſſen iſt deine Macht / Fort gſchieht wz dein will 


Lamb Gottes heiliger Herr vnd Gott / Niman die Vitt fúr | 
Durch aroffe Marter vnd bittern Tod / Abwend all vnſer 
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vnterlaß / All Fehd hat nun einen. de. 
hat bedacht / Wol vns des feinen Her⸗ ren. 
vuſer notb/ Erbarm dich vnſer ats ler. 


jamr vñ noth / Dazu wir vns verlap ſen. 
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2 Si v he von nun an von nun an werden mich ſelig preiſen alle 
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Vnd leſſet die rechen lehr. er m der 1 5 tee 


Diener Iſrael auf. Wie er geredt hat vn ern Vater 
à. 
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Vnd von ken in awwigkeit » men. 
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Preifen wir in 
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Dein Goͤttlich Macht vnd foerrlisfeit/ / Geht vbr Himel vnd Er den weit. 
Der Bet: ligen zwoͤlff Boten Zal / Vnd die lieben Propheten all. 
Die tewren Maͤrtrer all zu mal“ Los ben Dich Herr mit groſſem ſchall. 
Die gange, werde Chriſtenheit / NRuͤhmbt dich auff Erden alle⸗ zeit. 


Dich Gott Vater im hoͤchſten Thron / Deinen rechten vnd eingen Sohn. 
Den heilgen Geiſt vnd Troͤſter werth / Mit rechtem Dienſt ſie lobt vnd ehrt. 
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Der Jungfraw Leib nicht haft verſchmecht / zun — fófen Das Menſchlich Geſchlecht. 
Du haſt dem Tod zerſtoͤrt ſein Macht / Vnd all Chriſten zum. imel bracht. 
Du ſitzt zur rechten Gottes gleich ` Mitt aller Ehr ins Vaters Reich, 
Em Richter du zukuͤnfftig bi / Al- les was Tod vnd lebend ift. 


t i : : , BW" P ^ 


un buf ons Herr den Dienern dein / 


Die mit deim thewrn Blut erloͤſet fein. 


Du Kong der Ehren Jeſu Ehriſt / Sort Vaters ewigr Sohn du biſt. 
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zeit / Vnd eb ſie LI in Ewigkeit 


- lid om Got wir | loben dich / E T ehem dein Namen ſetiglich. 
I ü 
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D vns PER O trewer Gott -Fw ` aller Suͤnd vnd Miſſethat. 
Sey ons gnedig O Herre Gott . Sey vns gnedig in aller noth. 
Zeig on dein EECH Wie Se "inus è zu dir omg 


uf dich boſſen wir liter Heir hoffen wir lieber e In ie ^ 
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vns mei. A- men. 
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Choral oder gemeine Kirchen Weloden ` 
durchauß gerichtet, vnd mit Sünf N 
i Stimmen componiret / 


| | | Durch. | | 
lohannem Eccardum Mulhuſinum, 2. D. zu 


P reuſſen / ze, Muſicum vnd Vite 
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Dem mitn tigiin guf, 


bornen Nuͤrſten ond Herrn, Herrn Georgen Rriderichen / 
Marggraffen zu Brandenburg: In Preuſſen / zu Stetin / Pommern / 
| der Caſſuben vnd Wenden / Auch in Schleſien zu Jegerndorff / 
vnd ꝛc. Hertzogen: Burggraffen zu Nuͤrmberg vnd 
Jurſten zu Ruͤgen: Meinem gnedigſten 
Fuͤrſten vnd Herrn. | | 


anden Sop 


~ 555 — Bere, , ier : x | 


jj weg 


Snfers Chriſtlichen Geſangbuͤchleins in Sncerfchiedliche 
Theile abgecheilet / deren je einer nach dem andern( mit Got 
tes huͤlffe) durch den Druck fol publiciret werden. Dieſen 
Erſten Theil de Tempore & Feſtis, wil E. 26. D. als die zu 
ſolchem Werc vnd Edition deſſelben / wie obgedacht / anmah⸗ 
nung thun laſſen / ich hiemit vnderthenigſt offerirt vnd de. 
dicirt haben / demuͤtig bittend /G. 28. D. wollen denſelben 
gnedigſt von mur an vnd auffnehmen / vnd hin füͤro / wie bisher 
mein gnedigſter Zort vnd Herr fein vnd bleiben. Ju welches 
bochmilden Gnaden ich mich als einen alten gehorſamen Die 

ner in vnderchenigkeit befehlen thues ea 
E. 26. D. 


Vndertheniger achorfamer Diener 
vnd Vice Capellmeiſter / 


Iohannes Eccardm Qu biſinus. 
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MVSICIS ET CAN TORIBVs, 


Iohannes Eccardus $, DP). | 


EFAS fido wol (guͤnſtige Herrn bnd Preunde) etliche 
aO S. vnderſtanden / des ſeligen D. Martini Lutheri vnd anderer from̃er &hri⸗ 
e ſten / in vnſern Kirchen gebreuchliche Chriſtliche Lieder in ein ſolche 
Harmoniam oder Concentum zu bringen / das der Choral in Dilcanto / wit er an 
[id ſelbſt gehet / deutlich gehoͤret werden möchte, vnd die Gemeine denſelben zus o 
gleich mit einſtimmen ono fingen koͤndte: Welche guthertzige memung zwar fcis | 
nes weges zu vituperiren oder zu ſchelten / ſondern vielmehr hoch zuloben ift: | | 
Sintemal folche fürgenommene Arbeit zu nuͤtzlicher vbung der Gottes Furcht / | 
zierligkeit vnd wolſtandt des Gottesdienſts in der Kirchen / vornemlich aber zu | 
Lob vnd ehr der Goͤttlichen Mayeſtat gereichet: So iſt doch noch zur zeit kein | 
Cantional / darin nach Muſicaliſcher art was anmuthiges vnd der Kunſt ge^ ` | 
meß enthalten were / zu vns anhero in Preuſſen gelanget. E ici dë 
Dermwegen tb: auff anhalten etlicher guͤnſtigen Herren vnd guten Freunde / | 
Inſonderheit aber auff F. D. zu Preuſſen / zc. meines gnedigſten Fuͤrſten vnd 
Herrn gnedigen Befchlich / verurſacht vnd bewogen worden / dieſelben / angezo⸗ 
gener art nach / in eine beſſere vnd richtigere Compoſition zu bringen / vnd durch 
den offentlichen Druck zu publitiren / verhoffende nicht allein der Chriſtlichen 
Gemeine / welche die gewoͤnliche Kirchen Melodey aus dem Difcanto wol vnd verz 
ſtendlich hoͤren / vnd bey fic ſelbſt nach jhrer andacht ſingende imitiren kan f on⸗ 
dern auch (ohne einigen ruhm zu melden) den peritioribus Muſicis ppd TR | 
us : | j 


bus ( welche ich denn hieruon ſelbſt judiciten laffe) damit gedienct zu haben. 
Mache mir hierauff keinen zweiffel / verſtendige vnd erfarne Muſici werden jhnen 
ſolche meine Arbeit / angewendte mühe ond fleiß / günftig gefallen laſſen. In 
fuͤhrung des Chorals habe ich mich nach vnſern Preuſſiſchen Kirchen zu Koͤ⸗ 
nigsberg (iwie derſelbe darinnen geſungen wird) gerichtet. Wofern aber an 
Außlaͤndiſchen örtern (wie es denn wol ſein mag) eine variation an einem oder 
anderm geſpuͤret wuͤrde / bitte ich dienſtlich mir ſolches nicht zu imputiren / Als ob 
ich viel leicht den Choral / in meinung andern Stimmen dadurch zu fuͤgen oder 
zu helffen / ftudiose vnd data opera verendert Dette: ſondern (wie erſt gemeldt) wie 
er alhie gebraucht / alſo hab ich ihn auch behalten. Endlich vnd 


zum Beſchluß / 
wil ich einen jeglichen Cantorem hiemit obiter gantz freundlich erinnert haben / 
das er un ſingen dieſer Kirchen Lieder / ſich eines feinen langſamen Tacts bes 


fleiſſigen vnd gebrauchen wolle / dadurch wird er zu wege bringen / das der ge⸗ 
meine Man die gewoͤnliche Melodiam deſto eigentlicher hoͤren / vnd er mit ſeiner 


Cantorch vmb fo viel leichter vnd beſſer swird fortkommen können. Welches ich 
meinen guͤnſtigen Herren vnd Freunden den Muficis Gë 
ſelbe 


Cantoribus zur nach⸗ 
nzu freundlichen vnd 


richtung wolmeinende nicht bergen follen, vnd bin den 
willigen Dienſten nach vermögen geneige e. 
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DE CANTIONIBPS SACRIS JOHANNIS 
ECCARDI, eMufiei praftantißimi, | Ä | 
Y5 * Lebs pia, quz numeris & amoeno Carmine ga in 


| 
pl Eccardi numeros accipe lata mei. 
y (C Sepe fuis cupidas mulſit tibi vocibus aures; | | 
| 
| 
| 


* | Nuncanimat linguæ ple&ra fonora tuæ. 
Celituumq; Choris miro te copular auſu, 
O dignum fummis laudibus artificem. 
Diſcite ridiculi centonum difcite fabri; ` | 
A fidibus quantum gracculus abſit iners, | | | 


Schaßianus Artomedes Frans | 
EVE | 


Am RENE junctarum concors difcordia vocum.. 
Vifcera quum penetrat pectoris ima mei. | | 
Externor, rapior cœli per cærula, junger | 
Entheus Angelic is, optime FA NE, Choris. | 
"Tanta eft vis artis, tanta eft pietatis , utrumque | 
Ni BE NE jungatur: Muſica qualis erit? : 
Ars pietate valet, pietas valetarte» quis artem. | - | | 
Iunxiſſe Ifaiden cum pietate neget? V 
Cenſeat Iſaides igitur, quin cenfuit? inquit; | enc 
Quam PIE Anactoreus, quàm BE NE cantatolor, ` 


M. Ge orgins Rem 


 Begifter der Lieder def 
J. Nun kom der Heyden Heylandt. 
Chriſtum wir ſollen loben ſehon. 
Gelobet ſeyſtu Jeſu Chriſt. 
I1IL Von Himel hoch da kom ich her. 
V. Der Tag der ift ſo freudenreich. 
I. Reſonet in laudibus, 
VII. In dulci jubilo. | 
VII Mit fried vnd freud ich fahr dahin. 
IX. Chriſte der du biſt Tag vnb Liecht. 
x. Chriſtus der vns felig macht. 
x Da Jeſus an bem Creutze Runde. 
XIN Herr Jeſu Chriſt war Menſch vnd Gott. 
XIII. Y Lamb Gottes vnſchuͤldig. 
X IIT. Jeſus Chriſtus vnſer Heylandt. 
xy. Chriſt lag in Todes banden. 
tt Chriſt iſt erſtanden. "I 
XVII. Kom Gott Schöpffer heiliger Geif, 
XVIII. Kom heiliger Geit Herre Gott. 
XIX. Nun bitten wir den heiligen Geiſt. 
xx. Gott der Vater wohn vns bey. 
Xx XI. Allein Gott in der Déb ſey Ehr. 
XX1L Meine Seel erhebet den Herren. 
X X111. Herr Gott dich loben wir. 


— — v. — — — — — a 


Johannes Eccavdus Mulbuſinus. 
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7 unde mus nicht kommen drein / Der glaub bleibe immer im ſchein. | 
8. Lob ſey Gott dem EICH, Immer vnd in ewigkeil. | | 


x 


A Johannes Eccardıs Mulliſinus 
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2. Der ſelig Schoͤpffer aller ding / ij. : 
N 
N 
| 
1. Der reinen Magd Marien Cb; ^ So weit die liebe Sonne 
2. Jog an eins Knechtes Leib gering / Das er das fleiſch durrhefleiſcher⸗ 
3. Sich in die keuſche Mutter goß / Ein Megd⸗ lein trug ein heimlich 
4. Gar bald ein Tempel Gottes ward / Die kein Man ruͤhret noch er⸗ 
$. Den Gabriel verhieß ua ` Den Canet Johans mit ſpringen 
E 6. Die Krippen hart jhn nicht verdroß / Es ward ein kleine Milch fen 
i 7. Bud die Engel, fingen Gott lob / Den ar⸗ men Hirten wird ver⸗ 


` 8. Chri geborn von der reinen Magd / Mit Va, ter vnd dem Keilgen 


1. leucht / Hnd an aller Welt ende reicht / ij. 
2. wuͤrb / Vnd ſein geſchoͤpff nicht alls ver duͤrb / ij. 


3. Pfand / Das der Natur war — wenbefant/ / ij. 
A, kant / Von Gotts wort man fie ſchwanger fand / ij. 
5. zeigt / Da er noch lag in Mutter Leib / ij. 
6. ſpeiß / Der nie kein Voͤglein hungern ließ / ij. 
7. melt / Der Hirt vnd ſchoͤpffen aller Welt / i. 
$. Geis / Von nu an bis in ewigkeit / ij. 
— 2 9. "Së er LO Me > m Leen s — — a 
e EE 


J. boren 


| lohan : Ectardus Mulbuſinus. 
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Ihe⸗ fi Chriſt / Das du Menſch ge 
ei nig Kinder. Jegzt man in der 
be ſchlos / Der ligt in Mar 

| Gibt der Welt ein 
Ein Gaſt in der 
Das er vnſer 
Sein groß Lieb zu 


biſt / Von einer Jungfraw das iſt war / Des frewet ſich der 


2. Krippen find / In vnfet armes fleiſch vnd blut / Verkleidet ſich das 
3. rien ſchos / Er ift ein Kindlein worden klein / Der al le ding ers 
4. newen ſchein / Es leucht wol mitten in der nacht / Vnd vns des Liechtes 
Welte ward / Vnd fuͤhrt vns aus dem jammerthal / Er macht vns Erben 
6. ſich erbarm / Vnd in dem Himel machen reich / Vnd ſei nen lieben 
Feigen an / Des frew ſich alle Chriſten⸗ heit / Vnd danck im des 


J. Engel ſchar / ij 
2. ewig gut / ij. | : | 
x helt allein / ijo 3 

4. Kinder macht / ij. Kyrie leyſon. P rs LV 
€, in ſeim Saal / i. 

6. Engeln gleich / j. EEE ERTL FU | 
7. in ewigkeit / i. e 
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HN Himel hoch da kom ich her / Ich bring euch gute ne we Mehr / 
Euch iſt ein Kindlein heut geborn / Von einer Jungfraw aus⸗ erkorn / 
Es iſt der Herr Chriſt vnſer Gott / Der wil euch fürn aus at, — . ler noth / 
Er bringt euch alle Seligkeit / Die Gott der Vater har bereit / 
So mercket nu das zeichen recht / Die Krippen / Windelein ſo ſchlecht / 
Des laſt vns alle fróticb. ſein / Vnd mit den Hirten gehn hinein / 
Merckauff mein Hertz vñſieh dorthin / Was ligt doch in dem Krip⸗ pelein z 
Bis willkommen du edler Gaſt / Den Sünder nicht verſchme⸗ hethaſt / 
Ach Herr du Schoͤpffer aller ding / Wie biſtu worden ſo gering / 
Vnd wer die Welt vielmal fo weit / Von edel Stein vnd Gold bereit / 
Der Sammet vnd die Seiden dein / Das ift grob Hew vnd Win⸗ Delein? 
Das hat alſo gefallen dir / Die Warheit anzuzei⸗ gen mir / 
Ach mein hertzliebes Jeſulein / Mach dir ein rein ſanfft Betz relein / 
Dauon ich allzeit fró- lich ſey / Zu ſpringen / fingen jms mer frey / 
Lob / Ehr ſey Gott im hoͤchſten Thron / Der yns ſcheuckt feinen eins gen Sohn / 


Der guten mehr bring ich 
Ein Kindelein ſo zart 
Er wil ewr Heilandt fel ^— 


Das ihr mit vns im Hi⸗ 


Da findet ihr das Kind 
Zu ſehn was Gott vns hat 
Wes iſt das ſchoͤne Kin⸗ 
Vnd koͤmbſt ins elend her 
Das du da ligſt auff duͤr 
So wer ſie doch dir viel 


Darauff du Kong ſo gros 
Wie aller Welt macht ehr 
Zu ruhen in meins yer 
Das rechte Suſanin⸗ 
Des frewen ſich der En⸗ 


ſo viel / Dauon ich ſingn 
vnd fein / Das ſoll ewr frewd 
ber ſein / Von allen Suͤndn 
melreich / Solt leben nun 


gelegt / Das alle Welt 
beſchert / Mit feinem liebn 
delent Es iſt das lieb 


zu mir / Wie ſoll ich immer 
rem uraß / Daum ein Rindt 
zu klein / Zu ſein ein engs 


vnd ſa⸗ gen wil. 
vnd monz ne ſein. 
mas chen rein. 
vnd ez wiglich. 
erhelt vnd tregt. 
Sohn verehrt. 
Je⸗ ſulein. 
dan⸗ cken dir. 
vnd E⸗ ſel aß. 


Wie⸗ gelein. 


vnd reich / Her prangſt als wers dein Himelreich. 
vndgut / Für dir nichts gilt / nichts hilft noch thut. 
tzenſchre in / Das ich nimmer verae? fe dein. 
ne ſchon / Mie hertzen uf 
gel ſchar / Vnd ſingen vns 


"d 


den ſuͤſ⸗ fen thon. 
ſolchs newes Jahr. 


Lk Eg Tag der iſt fo fray den reich / Fuͤr alle 
Dei Gottes Sohn von Hi⸗ melreich / Wol vber 
Ein Kindelein fo tó belich / "siens ge⸗ 


Von einer Jungfraw ſe⸗ berlich / Zu trof vns 
echt als die Son durchſcheint das Glas / Mit jhrem 
Bnd dennoch nicht verſe⸗ ret das / Co merde ` 


Die Hirten auff dem fel⸗ i; de warn / Erfuhr en 
Wol pon den Engeli⸗ | 


g de dan, „ Wen einer Sungfram i oder Maria bi if 
H > mitte s Wer vns das Kindlein nicht geborn / So wern wir allzu⸗ 
N | " os e .. 8u gleicher weiß geboren ward / Von einer Jungfraw 
| " get? > Ein Kong vbr alle Konig gros / Herod die red gar 

N 


Was geſchach fo wunder⸗ 
Ey du ſuͤſſer "ein — 
de / In ein Rrip ward er ge⸗ 
ten / Ey wie gar ein falſehe 


mg 


— 
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lich / Gottes Sohn von Himelreich/ Ja der ifi menſch gebo⸗ 

Cbhriſt / Daz du Menſch geboren biſt / Behuͤt one für der Hel⸗ 

legt / Groe Marter fuͤr ons leidt / Alhie auff dieſer Gr — 
ut Dacht er wider Jeſum Chriſt / Die Kindlein lies er tod: 
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in laudibus, Cum iucun 
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dis lauf bus, appàruity reps quem genuit Maris SS "am 
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ia, Eia, quod diuina voluit ^ clementia, Hodie 


paruit, appa ruit in Ifrael,- Ex Maria virgine eft natus 
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E W no⸗ men Domini Ema- nuel, quod annunci⸗ 
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N dulci im bilo, ^ Nun ſinget vnd feid fro / T 
^O IESV par? uule, Nach dir iſt mir fo weh / 
O patris cha ritas, O mati le^ nitas, 


Vbi fant gau dia, Ee Se mehr denn da / | 


Le. "E wonne / ligt in prac? pio, Vnd leuchtet als die 
Troͤſt mir mein gemuͤte / O puer o- ptime, Durch al le deine 


0 | Wir warn all verloren / per noſtra cri mina, So hat er uns ers 
Da die Engel ſingen / wol noua can tica Und da die Schellen 


| Sonne / Matris in gres mio, Alpha es 
guͤ te / O princeps glos riz; 
worben / colorum gauz dia, 
klingen / In Regis oz ria, 


— neues 


Alpha es & O. 

trahe me poſt te. 
Eya wern wir da. 
Eya wern wir da. 


trahe me poſt te, 
Eya wern wir da / 
Eya wern wir da / 


VII 


I T fried vnd freud Ich fahr dahin / 


es Eccardus Malbufinus: 
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n Gottes wil⸗ 


Das macht Chriſtus wahr Gottes Sohn / Der trewe Hei⸗ 
Den ban al len fuͤrgeſtellt / Mit groſſen Gna⸗ 
Er iſt das Heil vnd felig Liecht / Für alle Dep: ` 


len / Getro. iſt mir / 
landt / Den du mich Herr / 
den / Zu fer ` (nem reich / 
den / Zurleuch⸗ ten die / 


getroſt iſt mir mein Hertz vnd ſinn / Sanfft vnd 
den du mich Herr Daft ſehen lahn / Vnd macht 
zu feinem reich die gange Welt / Heiſ⸗ fen, 
zur⸗ leuchten die dich kennen nicht“ Bnd zu 


tet 


* u 


file? / Wie Gott mir verheiſ⸗ ſen fait Der Tode itu mein ſchlaff worden. 
befant? — Das er fe) das Lebn vnd Heil / In Noth vnd auch in: Gerben, 
laden / Durch dein tewer heilſams wort / An allem ort erſchollen. 
weiden / Er iſt deins volcks A vd P vnd wonne. 


, — 
1 & m P 3 
— 0 — — 2 — 
gegen " — — k— — —— ————— nl — — . 

"Ren. ^ r á , "oar e a — 
— omga — 
SR em eg: — — — —À — — —— — — * i , së a & ~ Fu C. 
DH ~ > Km e ! 

H . ` 

w 

A 
H 


< Jobannes Eccardıs Mulhufınns 


Hriſte der du bit Tag vnd Liecht / Fuͤr dir if 
Wir bitten dein Goͤtt⸗ liche Krafft / Behuͤt uns — 
Vertreib den ſchwe⸗ ren ſchlaff Herr Chriſt / Das vne nicht 
So vnſer dit: gen ſchlaffen ſchier / Laß vnſer 
Beſchirmer Herr der Chriſtenheit / Dein huͤlff all⸗ 
6. Gedeneke Herr der ſchweren zeit Damit der 
7. Gott vater ſey Lob Ehr vnd Preiß“ Dazu auch 


A Y Herr verborgen nichts Du vd; terz liches Liechtes glantz / Lehr vns den weg 

IN 2. Herr in dieſer Nacht / Lëemar ons Herr für allem Leidt / Gott Vater der 

A 3. ſchad des Feindes lift/ Das fleiſch in zuͤchten reine ſey / So ſind wir man⸗ 
" 4. bergen wachen dir / Beſchirm vns Gottes rechte handt / Vnd loͤs vns von 
» L. zeit fe) ons bereit / Hilff vns Herr gott aus aller noth / Durch dein heilig 
al 6. leib gefangen leit / Die Seele die du haft erloſ / Der gib Herr Je⸗ 
d 2: feinem Sohne weiß / Des heilgen Geiſtes guͤtigkeit / Von nun an bp 


J. der Warheit gantz / der Warheit gan. V ON esito iR, 
2. Barmhertzigkeit / Barmhertzigkeirt. n : 
3. cher forget. fr^ for. gen frer. 

4. der Suͤnden band / der Suͤnden bande. 
$. fünf Wunden rot / fuͤnff Wunden rot. 
6. ſu deinen troſt / Di: nen trofe c 
7. in ewigkeit / in E- wigkeit. 
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Der ward für ons in der nacht / Als ein Dieb gefan⸗ gen / Gefuͤrt für Gottloͤſe 


Johannes Eceavdus Mulbuſimuis. 


d 4 


Als ein Moͤrder dar geſtelt / Pi- fato dem Heyz den / Der jhn vnſchuldig bes 
Vaud ſein Heubt mit einer Kron / Von Dornen Art: ſen / Gekleidet zu hon vnd 
An dem er fein Blut vergos / Betet mit wehkla⸗ gen / Die Zuſeher ſpotten 

Bald ward Gall in ſeinen Mund / Mit Eſſig glat: ſen / Da gab er auff feinen 
Ward Jeſus in ſeine Seit / Mit eim Speer geſto⸗ chen / Daraus Blut vnd Wa 
Ward Jeſus vons Ereuges ſtam / Durch Joſeph genom: men / Herrlich nach Juͤdiſcher 


Das wir ſtets dir vnterthan / All vntugent mei⸗ den / Deinen Todt vnd ſein vi⸗ 


Leut / Bnd GEM wt, get / 
fand / Ohn vrſach des To⸗ des / 
3. ſpot / Ward er ſehr geſchla⸗ gen / 
4. ſein / Auch die bei jhm hien⸗ gen / 
e, Geiſt / Vnd die Erd ow bet / 
6. ran / Die Schr ifft zuerf len / 
7. art / In ein Grab gele get / 
8. ſach / — beden⸗ cken / 
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I. ſchrifft ons E m Be: 
2. nig Hero⸗ des. 
3. fél ber fra gen. 
4. ſol⸗ chen din⸗ gen. 
5. Fels zerkloͤ bet. 
6. vn; fert wil len. 
7. the us zeu⸗ get. 
S. opf⸗ fer ſchen⸗ diem 


Gerlacht? verhönt vnd verſpeit / Wie die | 


Ihn derhalben von fic) ſand / Zum Koͤ⸗ 


Vnd das Creutz zu ſeinem Todt / Muſt er 


Bis die Sonn auch jhren ſchein / Entzoch 
Des Tempels vorhang zerreis Hä manch 
Wie Johannes zeiget an / Nur vmb 
Ada mit Huͤtern verwart / Wie Matz 
Dafuͤr wiewol arm vnd p ou danel 
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1. A Jeſus an bem Creuse ſtundt / Bnd jbm fein Leichnam war seri 
| 2. Zum rien fprach er ſuͤſſiglich / Zu feinem Vatr im Himel⸗ 


3. um andern denck ber groſſen Gnad / Die Gott am Schecher bwieſen 

; — dritten denck feine groſſen not / Las dir die wort nicht ſein ein 

$. Nun mercket was das vierde was / Mich duͤrſt ſo hart ohn vnter⸗ 
Zum fuͤnfften ben der angſt dabey MeinGott mein gott amCreut er 

7. Das ſechſte war ein krefftigs wort / Das mancher Sander auch er⸗ 

8. Zum ſiebenden ich meine Seel Y Vater in dein Hend bez 

9. Wer Gottes Martr in ehren hat / Hnd offt gedenckt der ſieben 


y. wund / Oo gar mit bit; eern ſchmerten / Die ſieben Wort die Jeſus E 
2. reich / Mit krefften vnd mit ſinnen / Vergib ihn CDatr fie wiſſen 


3. hat / Sprach gott gar gne⸗ bi- gliche / Fuͤr war du wirſt heut bey mir $ 
4. ſpot / Weib ſchaw dein Sohn gar eben / Johannes nim deinr Mutter 

$. laß / Schrey Gott mit lat: ker ſtimme / Das Menſchlich Heil thet er bes 

6. ſchrey / Wie haſtu mich verlaſſen / Das elend das ich leiden 

7 hort / Aus feim Gëtt ` chen Munde / Es iſt volbracht mein leiden 

8. fehl / An meinen le ten zeiten / Wei fie jetzt von mir ſcheiden 

9. Wort / Des wil Gott e- ben pflegen Bol hie auff Erd mit feiner 
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2. ſprach / Betracht in in Deiz nem Herz zen. 

2. nieht / Was fie an mir begin⸗ nen. | : | | | | d 
3. ſein / In meines Va- ters reis che. , | SST 
|. 4 war / Solt ihr gar e- ben pfle⸗ gen. | | — 
F. Fan Der Negl ward ` empfin⸗ den. SC 12 e | | | | 

6. mus / Das iſt gang vbr die mai: fi ` BEN 4 | | 

7. gros / Wol hie zu Dies fr fum de. | | | 


8. wil / Vnd mag nicht lens ger beis ten. | E ^a | 
9. Gnad / Vnd dort im - wign Les ben. e, | ! 
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Err Jeſu Chriſt war Menfch vñ Gott / Der du lidſt Marter angſt vnd ſpott , | 
Ich bit durchs bit⸗ 2 
Wenn mir vergeht 


ter Leiden dein / Du wolſt mir Suͤnder gnedig ſein / 
all mein geficht? Bnd meine ohren hoͤren nicht / 


Wenn mein verſtandt fich nichts verſint / Vnd mir all menſchlich huͤlff zerrint / 
Vnd fuͤhr mich aus dem jammerthal / Verkuͤrtz mir auch des Todes Qual / 


Bis fich; die Cel 
Ein froͤlich vr; 


vom leib abwendt / So nim ſie Herr in deine Hend / 
ſtend mir verley / Am juͤngſten gricht mein fuͤrſprech ſey / 
ge⸗ ſa⸗ get mir / In deinem Wort / das traw ich dir / 


Der wird nicht kom⸗ men ins Gericht / Vnd den Todt ewig ſchmecken nicht / 


Sondern ich wil 


mit ſtarcker handt / In reiſſen aus des Todes band / 
ben es wiglich / Darzu hilff ons ja gnediglich / 


vnſer fände lein koͤmbt herbey / Auch vnſer Glaub Rets wacker for 
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Ach Herr vergib 
Deim Wort zu tra⸗ 


Wenn ich nun kom 


Die béien Gei⸗ 
Der Leib hab in 
Vnd meiner Suͤnd 


Fuͤrwar fuͤrwar 


Vnd ob er gleich 


Vnd zu mir nez 


all vnſer ſchuld / Hilff das wir warten 8 


der Erd fein ruh ( Bis ſich der juͤngſi tag naht ber 


nicht mehr gedenck / Aus gnaden mir das Leben ſchenck. 
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wen feſtiglich / Vis wir entſchlaffen ſeliglich. 
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Vor mich am Creutz auch endlich ſtarbſt / Vnd mir deins Vaters Huld erwarbſt. 

in ſterbens noch / Vnd ringen werde mit dem Todt. 
Wenn meine Zut: ge nichts mehr ſpricht / Vnd mir vor angſt mein hertz zerbricht. 
So komm O Herr Chriſt mir behend / Zu huͤlff an meinem letzten end. 
fer von mir treib / Mit deinem Geif fets bey mir bleib. 


euch fade ich / Wer mein wort heit / vñ gleubt an mich, 
bie zeitlich ſtirbt Mit nichten: er drumb gar vertirbe. 
men in mein reich / Da ſoll er denn mit mur zu gleich. 
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Lamb Gottes vnſchuͤldig / Am ſtam des Creutzes geſchlachtet: 
Allzeit gfunden geduldig / Wicwol du wareſt verachtet. 


Erbarme dich vnſer e 
Erbarme dich vnſer O Jeſu / O it 
Gib vns deinen friede S | 


2. O Lamb Gottes w: 
3. O Lamb Gottes ꝛc⸗ 
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Es⸗ fus Chriſtus vnſer Heilandt / Der den Tod vberwandt / 


Dier ohn Suͤnden war geboren / Trug fuͤr vns Gottes Zorn / 
Tod / Suͤnd / Teuffel / Leben vnd gnad / Alls in Henden er hat / 


Kan Iſt auffer fanden die Suͤnd hat er gefangen / 
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Hat ons vers fü net / das ous Gott ſein Huld guͤnnet / Kyrie 


Er kan erretten / Al⸗ le die zu hm tretten / 
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gegeben: 
das Leben. 
2. Den Tod niemandt ſchen Kinden: 
Das macht alles vnſer Suͤn zu finden. 
: 3. Jeſus Chriſtus € | ift kommen: 
Vnd hat die Suͤnd 1 genommen. 
| 4. Es war ein wunderlich ben rungen: 
i DOas Leben behielt den € verſchlungen. 
5 Hie iſt das recht Yſterlamb / bat ^^ geboten: 
| E iR an des Creuges Stam / In heiſſer Lieb gebraten. 
©. So feyren wir das hoh Feſt Mit Hergen Freud vnd Wonne: 
Due uns der Herr ſcheinen leſt / Er id felber die Sonne. 
7. Wir eſſen vnd leben wol / In rechten O), ſterfladen: 
Der alte Saurkeig nicht ſol Dein bey dem Wort der Gnade: 
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Das wir follen froͤlich ſein / Gott loben vnd danckbar ſein / 


Dauon kam der Todt ſo bald / Vnd nam v ber vns gewalt / 
All ſein recht vnd ſein gewalt / Da bleibt nichts denn Tods geſtalt / 
Die Schrifft hat verkuͤndet das⸗ ` — Wie ein Tod den andern fraß / 
Des Blut zeichnet vnſer Thuͤr/ Das helt der Glaub dem Tod fuͤr / 
Der durch ſeiner Gnaden glantz / Erleucht vn⸗ ſer Hertzen gantz / 


Vnd ſingen Ab le⸗ 
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Vnd ſpeiſen die Seel allein / 


luia / 
Hielt vns in ſeim Reich gfangen / 
Den ſtachl hat er verlo⸗ ren / 


worden / Ab dehi H 


Der wuͤrgr kan vns nicht ruͤren / e 2 | 
der fündn nacht iſt vergangen / | Ka 
Der Glaub wil keins andrn leben / ^ € ij 
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Es : erſtaaden iſt / So loben wir den Herren Jeſum Dë leyſon. 
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vnſer Trof ſein / Kyrie leyſon. 


Chrif wil 


re. e nenn — reinen une ee ver 


Br à A 


PER à . 8 H ^ ne 4 < à = E 


- m " —— — 
—— 2 — — Imm — 


A Kate 
- —— —— —— ——— — 
| i 4 
) 
EH n 

} 
] 
t 
U 
| 
1 
c j 
i 


^r m 


| 
Ill 
n 
TUI 
1 
d 
N 
NN 
ch 
T! 
LI 


* = ëm 
— EE — 


nes ecard us Mulhuſinus. = 


Beſuch das Hertz 
Des Allerhoͤch⸗ 
Gib vns ins Herz 
Der Fingr an Gots 
Den Fried ſchaff bey 
Dazu Jeſum 

Der von den Tod⸗ 


1. der Menſchen dein / Mit Gnaden fie full / wie du weiſt / Das 
2. fin Gabe thewr / Ein geiſtlich Salb an vns gewandt / Ein 


3. der {ies be Brunſt / Das ſchwach Fleiſch in vns dir bekandt / Er⸗ 


4: tes rechter Hand / Des Das ters Wort gibſtu gar bald / Mit 


S. vns dei, ne Gnad, Das wir deim lei- ten folgen gern / Vnd 
6. Chriſt ſeinen Sohn / Das wir des Glaubens werden voll / Dich 
7. len auff erſtundt / Dem Troͤſter fep daſſelb gethan / In 
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dein Geſchoͤpff vorhin fem 
lebend Brun / Lieb vnd Fer. 
halt fen dein Krafft vnd Gunſt. 
Zungen in al⸗ le Landt. 
meiden der Cees len ſchad. 
beyder Geiſt zu verſtonnn. 
E- wigkeit able Stunde 
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Omm heiliger Geiſt / Herre Gott / Erfuͤll mit deiner 
Du heiliges Liecht / Edler Hort / Laß vns leuchten des 
Du heilige Brunſt / ſuͤſſer Troſt / Nun buff ens frólich. |. 


— Gna⸗ den gut / Dein kruͤnſtig Lieb entzuͤnd in ſhn / ij. 
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md... gttrof/ / Die Truͤbſal vns nieht abtreiben / ii. 
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O Herr durch deines Liechtes glantz / zu dem Glauben ver⸗ 
O Herr behuͤt für frembder Lehr / Das wir nicht Meiſter 
O Herr durch dein Krafft ons bereit / Vnd ſterck des fleiſches 
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ſam⸗ let paft Das feo dir Herr zu lob geſungen / ij. eed 
far chen mehr / Vnd ihm aus ganger macht vertrawen / ij. 
bloͤ⸗ digkeit / Durch Tod vnd Leben zu dir dringen / ij. 
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VN bitten wir den Bei ligen Gef? Wumwb den rechten 
Du werdes Liecht gib vns deinen ſchein / 
Du ſuͤſſe Lieb ſchenck ons deine Gunſt / 


Glauben allermeiſt / An vnſerm Ende / Wenn wir heimfarn aus diez 
Chriſt kennen allein / Dem trewen Heiland / Der ons bracht hat zum rech⸗ 
den der Liebe Brunſt / Einan⸗ der lieben Ind im Freibe auff ci- 
fürchten ſchand noch Tod / Ja nicht verzagen / Wenn der Feind wird das Ze 
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Du hoͤchſter Trsfler in aller not; / Hilff dz wir nicht 
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Ce ber gom won vns wiel? EI laß vns nich verderben: 
Mach vns aller Suͤnden frey / Vn buff vns ſelig ona 


Mit allen rechten Chriſten ? Entfliehn des Sege liſten / Mit Waffen 
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x. Iheſus Chrifus won ons bey? vnd laf 1. 
3. Der heilig Geif won uns bey / vnd laß We 
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5 4. O heilger Geiſt du groͤſtes Gut / du allt 
Gurs Teuffels gwalt fortan behuͤr / die Je⸗ 
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Fried ohn vnterlaß / All Fehd hat nun ein en⸗ 
dein will hat bedacht / Wol vns des feinen Here- 
bitt für vnſer noth Erbarm dich vnſer at 
vnſer Jamr vnd noth/ Dazu wir vns verlaſ⸗ 
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Denn er hat groſſe din 4 an mir gethan der da mechtig iſt / Vnd des Na⸗ 
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